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B E I L A G E  1 

zum Bericht des BMfLV an 
den Nationalrat 

A.  

B UNDESGESE TZE UND VERORDNUNGEN 

1. 
Bundesge setz e  und Verordungen, die vom ho . Ressort ausgearbeitet 
wurden und bereits in Kraft getreten sind . 

Bundesge s etz vom 14 . Juni 1 9 72 ,  BGBL Nr . 22 1 ,  mit dem das Heer e s ­
gebührenges etz  geändert wird 

Erhöhung des Taggeldes und der Dienstgradzulagen; 
Erhöhung des Paus chales für Wasch- und Putzzeug; 
Änderung der B e stimmungen hinsichtlich der Tragung 
der B e stattungskosten dur ch den Bund; 
Änderung der Auszahlungsmodalitäten hinsichtlich Über-
brückungshilfe und Pr ämie; -

adminis trative Verbe s s erungen hinsichtlich der Aus zahlung 
der Ents chädigung bei "Pflichtwaffenübungen " .  

Bundesgesetz  vom 5 .  Juli 1 9 7 2 ,  BGBl.Nr . 26 5 ,  mit dem das Bundesge s etz  
über militär i sche Munitionslager geändert wird 

Neuregelung der Kuridmachungsform hinsichtlich der 
Verordmmge':l , mit denen die Gefährdungsber eiche fe st­
gelegt werden, unter  Bedachtnahme auf Geheim­
haltungsbedürfnis s e ;  

, 

Neufas sung der Bestimmungen über den Gefährdungs­
bereich, insbe sondere der öffentlich- rechtlichen Be­
s chränkungen in  die s em .  

Verordnung de s Bunde sministers für Landesverteidigung vom 5 .  August 1 971, 
BGBl . Nr . 344 , über den Aufwand für die Anstaltspflege von W ehrpflichtigen 
in heer e seigenen Krankenabteilungen oder heer e seigenen Krankenanstalten 

Anhebung der Durchs chnittskosten, die nach § 1 7  des  
Heere sgebührenge s etzes  vom Bund im Regr eßwege 
geltend gemacht werden können . 
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zu Beilage 1 

- 2 -

Verordnung de s Bunde sminister s für Lande sverteidigung vom 

10 . September 19 7 1, mit der T eile de s Neusiedler See s  und seine s  
Uferbereiche s vorübergehend zum Sperrgebiet erklärt werden. 

Verordnung des Bundesminister s für Landesverteidigung vom 
19 . 0ktober 19 7 1, BGBl. Nr . 4 10, über die Zuständigkeit bestimmter 
Diszip1inarkommis s ionen 

Zuständigkeit sbestimm.ungen hinsichtlich bestimmter 
Di sziplinarkommi s sionen für B erufsoffiziere  und für 
zeitverpflichtete Soldaten . 

Verordnung des Bunde sminister s für Landesverteidigung vom 
2 3 .  Feber 19 72, mit der Teile des Neusiedler See s und s eines Ufer­
ber eiches vorübergehend zum Sperrgebiet erklärt werden .  

Verordnung de s Bundes minister s für Lande sverteidigung vom 
14. Juni 19 72 ,  BGBl . Nr. 207 ,  mit der die Soldatenvertr eter -Wahlordnung 

neuerlich geändert wird 

Neuabgr enzung de s Anwendungsber eiche s im Hinblick auf 
das Personalvertr etungsgesetz und die "Wehr r echtsnovelle 
197 1" .  

Verordnung des Bundesmini ster s für Landesverte.idigung vom 
19 . Juni 19 7 2 ,  BGBl . Nr . 210, über den Aufwand für die Anstalt spflege 
von W ehrpflichtigen in he eres eigenen Krankenabteilungen oder heere s ­

eigenen Krankenanstalt en 

Neuerliche Anhebung der Durchs chnittsko sten, die 
nach § 17 des He er e s gebührenge setzes  vom Bund im 
Regr eßwege geltend gemacht werden können . 
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zu Beilage 1 

- 3 -

Verordnung de s Bundesminister s für Landesverteidigung vom 
1 1 .  Juli 1 9 72 ,  BGBl . Nr . 3 0 2 ,  betr effend die Verwendung von Geld­

bußen 

Rechtsgrundlage für die Überw eisung von Geldbußen, 
die nach den BestiIllIllungen der DienstpragIllatik oder 
de s Heere sdis ziplinargesetzes  verhängt wurden, an 
die "Ver einigten Altö sterr eichis chen Militär stiftungen" • 

Verordnung de s Bunde sIllini ster s für Landesvertedigung VOIll 

1 4 .  Juli 1 9 72 ,  BGBL Nr . 3 14 ,  Illit der Teile de s Garnisonsübungs ­
platze s  und der Sprengübungsplatz Obere Fellach zu Sperrgebieten 
erklärt werden. 

Verordnung des Bunde sIllinisters  für Landesverteidigung VOIll 
1 5 .  Juli 1 9 72 ,  BGBl . Nr .  3 1 5 , mit der Teile des  Truppenübungsplatzes  
Lizum-Walchen zum Sperrgebiet erklärt werden . 

Verordnung des Bundesminister s für Lande sverteidigung vom 
28 . Juli 1 9 7 2 ,  BGBL Nr . 322 ,  mit der Teile des  Kolomannsberges  
zum Sper rgebiet erklärt werden . 

Verordnung de s Bundesminister s für Lande sverteidigung vom 

1 9. Oktober 1 9 7 2 ,  Illit der Teile des  Neusiedler  Sees  und s eine s  Ufer ­
bereiches vorübergehend zum Sperrgebiet erklärt werden . 

Verordnung des  BundesministerE für Landesve rteidigung vom 
1 3 . Feber 1 9 73 ,  BGBl . Nr .  84 ,  üt �r die Festsetzung der Paus chalver­
gütung für den verlängerten Dier. 3tplan und einer pauschalierten Auf­
w andsents chädigung für be stiIllrr.°oe Angehörige de s Bunde sheer e s .  
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zu Beilage 1 

- 4 -

Verordnung des Bundesministel' s für Lande sverteidigung vorn 

26 . Feber 1 9 73, mit der Teile des Neusiedler See s und s eines Ufer ­

bereiche s vorübergehend zum Sperr gebiet erklärt we:rden. 

Verordnung des  Bundesminister s  für Landesverteidigung vorn 
24. April 1 9 73 ,  BGBL Nr. 205 ,  über die Zuständigkeit b estimmter 
Dis ziplinarkommis sionen. 

Verordnung de s Bundesmini ster:; für Landesverteidigung vorn 
1 8 . Juli 1 973 ,  BGB1 . Nr. 364 ,  über den Aufwand für die Anstaltspflege 
von W ehrpflichtigen in heere seigenen Einrichtungen 

Neuerliche Anhebung der Dur chschnittsko sten , die 
nach § 1 7  de s Heeresgebührengesetzes vorn Bund im 
Regreßwege geltend gemacht werden können. 

II. 

Bundesge setze  und Verordnungen , die beim ho . Re s sort in Vorbereitu.::JL 
stehen bzw. bereits ausgearbeitet wurden, aber noch nicht in Kr aft ge ­
treten s ind 

Regierungsvorlage betreffend Bundesgesetz, mit dem das Heer e s ­
dlsziplinargesetz geändert wird (7 54  der Beilagen XIII. GF) 

Ver schiedene Anpas sungen an die Dienstpragmatik­
Novelle 1 969 (Verjährung , Ober ste Disz iplinarkom-

, 

mis sion, Schuldspruch ohne Strafe etc.), das Militär ­
strafgesetz (Erhöhung der Strafrahmen und Gelder satz-

. 
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- 5 -

strafen) und das Bunde s - Per sonalvertretungsgesetz; 
Neuregelungen hins ic.htlich der Dis ziplinarkommis ­

sionen usw . 
(in parlamentar ischer B ehandlung) .  

zu Beilage 1 

Entwurf eine s Bunde sge s etze s , mit dem das Bundesge s etz über die 
Entsendung von Angehörigen des  Bunde sheere s  zur Hilfelei stung in 
das Ausland geändert wird 

Neufassung einzelner besoldungs - und di s ziplinar­
r echtlicher Bestimmungen im Hinblick auf HDG- Novel­
lei Anpas sungen an geänderte Bedürfnis s e  der Praxis 
(B"egutachtungsverfahren) . 

Entwurf eines Bunde sge s etzes ,  mit dem das Heer esgebührenges etz 
geändert wird 

Angleichung der Besoldung W ehrpflichtige r ,  " die 
einen außerordentlichen Präs enzdienst in den Fällen 
de s § 2 oder de s § 32 Abs .  2 des  W ehrge s etze s  lei sten, 
an die Besoldung der Wehrpflichtigen ,  die Übungen 
leisten 
(re s sortinterne Vorbereitung) .  

Verordnung des Bundesminister s für Landesverteidigung vom 
29. August 1 9 7 3  über die Zuständigkeit betr effend die Dienstbeurteilung 
für b e stimmte Angehörige des  Bunde she er e s  und der Heer esverwaltung 
(Kundmachung steht bevor ) .  

Entwurf e iner Verordnung de s Bundesministe r s  für Lande sverteidigung , 
mit der der Truppenübungsplatz Hochfilzen zum Sperrgebiet erklärt wir d .  
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zu Beilage 1 

- 6 -

Entwurf einer Verordnung des Bundesminister s für Landesverteidigung , 
mit der der Truppenübungsplatz Seetaleralpe zum Sperrgebiet erklärt 

wird. 

Entwurf einer Verordnung der Bundesr egierung, mit der die Allgemeinen 
Dienstvors chriften für das Bundesheer (ADV) geändert werden 

Änderung der Bestimmungen über den Dienst vorn 
Tag, die Zeitordnung, die Tagwache und den 
Zapfenstreich, den Ausgang s owie den Wachdienst 
(Begutachtung sverfahren) • 

IH. 

Bunde sge s etze und Verordnungen , an deren Vorbereitung das ho . Res s ort 
wesentlich beteiligt war , die bereits in Kraft getreten sind 

Bundesge s etz vorn 2 7 .  April 19 72 ,  BGBL Nr . 167 , mit dem das Gehalts ­
überleitungsges etz geändert wird ( 1 . Gehaltsüberleitungsge s etz- Novelle 
1 972 )  

Dicnst- und besoldungsrechtliche Einordnung der 
bi sherigen Offiziersanwärter s chon ab Beginn 
ihrer Ausbildung an der There sianis chen Militär­
akademie in die Verwendungs gruppe H 2 (Arntstitel 
Fähnrich); Schaffung des Oberst in der Dienst­
klas s e VIII . 

Bunde sge s etz vorn 27 . April 19 7 2 ,  BGBL Nr . 168 , mit dem das Gehaltsge s etz  

19 56  geändert wird (23 .  Geha1tsges etz- Novelle ) 
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- 7 -

Schaffung einer Heeresdi enstzulage ; Schaffung 
einer Dienstzulage auch für Fähnriche (vgl . 
GÜG- Novelle BGBL Nr . 1 6 7/ 1972 ) .  

zu  Beilage 1 

Bundesge s etz vorn 1 4 .  Juni 1 9 7 2 ,  BGBL Nr . 2 1 3 , mit dem die Dienst-
, 

pragmatik geändert wird (Dienstpragmatik-Novelle 1 9 7 2) 

Neuordnung der Regelung über die Dienstzeit 
(vgl . 24 . GG- Novelle ) .  

Bundesge s etz  vorn 14. Juni 1 9 7 2 ,  BGBL Nr . 2 1 4 ,  mit dem das Gehalts ­
gesetz  1 9 5 6  geändert wird (24 .  Geha1tsgesetz - Novelle) 

Neuordnung der B ezüg e .  

Bundesge s etz vorn 1 4 .  September 1 9 72 ,  BGBL Nr . 3 7 5 ,  über  die Gewährung 
von Auslands eins atzzulagen für A-l'1gehörige österreichi scher Einheiten, 
die zur Hilfeleistung in das Ausland auf Er suchen internationaler Organi­
s ationen entsandt werden 

Ges etzliche Vor sorge für eine möglichst flexible 
Gestaltung einer Auslandse insatzzulage . 

Bundesgesetz vorn 22. November 1 9 72 ,  BGBL Nr � 1 2/ 1 9 7 3 ,  betr effend 
Schiffahrtsanl�gen sowie sonstige Anlagen und Arbeiten an Was s er straßen 
(Schiffahrts an1agengesetz)  

Ausnahmebe stimmungen im Falle eines  Einsatzes  de s 
Bunde sheer e s  oder bei  der Vorbereitung dies e s  Ein­
satzes; Sonderbe stimmungen bezüglich der B ewilligung 
und Überprüfung von Schiffahrtsanlagen des  Bunde s ­
heer e s  sowie hinsichtlich militäri scher Was s erübungs ­
plätz e  u .  ä .  
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zu B eilage 1 

- 8 -

Bundesge s etz vorn 1 8 .  Juni 1 9 7 3 ,  BGBl . Nr .  317 ,  mit dem das Gehalts­

überleitungsge s etz geändert wird ( 1 . Gehaltsüberleitungsge setz­
Novelle 1 9 73 )  

Schaffung der  Möglichkeit zur Verleihung eine s 
höheren Arntstitels an B erufsoffiziere in einern 
Auslandseinsatz nach dem Bundesverfas sungsge s etz 
BGBL Nr . 1 73/1 965; allgemeine Neur egelung hin­
sichtlich der Arntstitel (im militäri schen Bereich 
insbes ondere  hinsichtlich der Beamten in Unter ­
offizier sfunktion, des  Arntstitels "Gener almajor" , 
der Offi ziere des Intendanzdienste s und des  mili­
tärmedizini schen Dienstes sowie der zeitver­

pflichteten Soldaten; Entfall des Arntstitels "Heeres­
chefingenieur ") . 

Bundesges etz vorn 1 8 . Juni 1 9 7 3 ,  BGBl . Nr .  3 1 8 ,  mit dem das Gehalts ­
gesetz 1 9 5 6  geändert wird (26 .  Gehaltsge setz - Novelle) 

Dienstzulage für Berufsoffiziere ab der Dienst­
klas s e  V; Pflegedienstzulage für Sanitätsunter­
offi ziere bzw .  Pflegedienst- Chargenzulage für 
Sanitäts chargen . 

Verordnung der Bundesr egierung vorn l 6 . Mai 1 9 7 2 ,  BGBL Nr � 1 8 5 ,  
mit der die Ges chäftsordnung de s Landesverteidigungsrates geändert 
wird 

Anpas sungen an die "Wehr r echtsnovelle 1 9 7 1" 

Verordnung des Bunde sministe r s  für Verkehr vorn 5 . Feber 1 9 7 3 ,  
BGB1 . Nr . 8 7 ,  betreffend Schiffahrt s anlagen sowie sonstige Anlagen 
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zu Beilage 1 

- 9 -

und Arbeiten an Wasser straßen (Schiffahrtsanlagen- Verordnung) 

Vgl . Schiffahrtsanlagenges etz , BGBl . Nr . 1 2/ 19 7 3 .  

Verordnung der Bundesregierung vom 1 3 . Feber 1 9 7 3 ,  BGBl . Nr .  8 3 ,  
mit der die Wochendienstzeit der Angehörigen des  Bundesheer e s ,  
ausgenommen Per sonen, die zum ordentlichen oder außerordentlichen 
Präsenzdienst einberufen s ind , verlängert wird 

Vgl . Dienstpragmatik- Novell e  1 972 ,  BGBl . Nr . 2 1 3 . 

IV . 

Bunde sge s etze und Verordnungen, an deren Vorbereitung das ho . Ressort 
wesentlich beteiligt war , die noch nicht in Kraft getreten sind 

Regierungsvorlage betreffend Bundesge s etz , mit dem Vor schriften 
über die Ausübung von Gew erben erlas s en werden (Gewerbeordnung 1 9 72) ; 
(39 5 der Beilagen XIII . GP) 

Ausnahme der Anstalten und Einrichtungen de s 
Bunde sheeres  zur Wartung, Instandsetzung und 
Lagerung von Waffen und Gerät ,  sowie zur Ver ­
pflegung und B etr euung von Heere sangehörigen 
vom Anwendungsber eich der Gewerbeordnung; 
Anrechnung der Verwendung im Bundesheer auf die 
Dauer der vorgeschriebenen Beschäftigungs zeit 
(in parlamentari s cher B ehandlung) 

, 

Regierungsvorlage betr effend Bunde sgesetz ,  mit dem Bestimmungen übe r  
die Aus s chreibung b estimmter leitender Funktionen getroffen werden 
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- 1 0  -

(Aussch::.. eibungsge s etz ); (748 der B eilagen Xill. GP) 

Au snahme hinsichtlich jener Dienststellen im 
Bereiche des  Bunde smini steriums für Landes­
verteidigung, durch deren Aus s chreibung mili­
tär i sche Geheimnis se verletzt werden könnten 
(in parlamentarischer Behandlung) .  

zu ..beuage .1. 

Regierungsvorlage betreffend Bunde sge s etz , mit dem Bestimmungen 
. . 

über dEm Zivildienst erlas s en w erden (Zivildienstges etz ); (603 der 
B eilagen Xli. GP) 

Rechtsgrundlage für die Ablei stung eines z ivilen 
Ersatzdienste s außerhalb des Bunde sheeres  für 

Per sonen, die aus Gewis s ensgründen die Anwendung 
von Waffengewalt ablehnen und daher im Falle der 
Ableistung des  Wehrdienste s in schwere  Gewis s ens­
nöte geraten würden 
(in parlamentari scher Behandlung) . 

Entwurf eines  Bundesgesetzes  über Entwicklungshelfer 

Anerkennung der Vorbereitung zum Entwicklungs­
helfer sowie de s Einsatze s  als im "öffentlichen 
Inter e s s e "  (im Sinne des § 29 Abs .  2 des  Wehr ­
ge s etz e s )  gelegen 
(Begutachtungsverfahren) • 

Entwurf eines Bunde sgesetz e s ,  mit dem das Dien$tr echtsverfahren 
geändert wird 

Schaffung der Möglichkeit zur Einrichtung der 
Korpskommanden als Dienstbehörden 1 .  Instanz 
im Verordnungswege 
(Anregung an BKA 6 . 9 . 7 3) .  

III-115 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 02 Beilagen (gescanntes Original) 13 von 95

www.parlament.gv.at



zu B eilage 1 

- 1 1  -

. B .  

PARLAMENTARISCHE INITIATIVANTRÄGE , ENTSCHLIESZ UNGEN 
UNTERSUCHUNGEN 

BERICHTE AN DEN NATIONALRAT 

Antrag 1 /A der Abgeordneten MONDL und Genos sen vorn 5 .  November 1 9 7 1  
betreffend die Einsetzung eine s Unter suchungs au s s chus s e s  zur Prüfung 
aller Vorkommnis s e  im Zusammenhang mit Flugz eugeinkäufen des Bundes ­
heer e s  

Bes chluß des Nationalrates  auf Eins etzung die s e s  
Aus s chu s s e s  vorn 2 1 . Jänner 1 97 2 .  

Antr ag 7 1 /A der Abgeordneten Dr . SCRINZI, ZEILLINGER und Geno s s en 
betreffend ein Bunde sge s etz ,  mit dem das Kärntner -Kreuz- Zulagenges etz 
19 70  geändert wird 

Zuweisung an den Lande sverteidigungsauss chuß 
am 2 1 . März 1 9 73 . 

Antrag 7 2/ A der Abgeordneten ZEILLINGER , Dr . SCRINZI und Geno s s en 
betr effend ein Bundesge s etz ,  mit dem das Tapferkeitsmedaillen- Zulagen­
gesetz 1 9 6 2  geändert wird 

Zuweisung an den Landesverteidigungs aus  s chuß 
am 2 1 . Mär z 1 9 7 3 .  

Entschließungs antrag 7 6 /  A der Abgeordneten MARW AN-SCHLOSSER, 
T ÖDLING, Dr . ERMACORA, Dr . PRADER und Genos sen betreffend Vor­
lage eines Ber ichtes  über Ulnfang und Ziel s etzung der Bundesheer- Reform 
sowie über die der zeitige Situation im. Bundesheer 

Zuweisung an den Landesverteidigungsausschuß 
am 9 .  Mai 1 9  73 • 
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Jahre sbericht 19 72  der B e s chwerdekommis sion in militär ischen Ange­
legenheiten einschließlich der seitens des  Bunde sminister s für Lande s ­
verteidigung hiezu abgegebenen Stellungnahme (III- 92 der B eilagen Xli. GP) 

Zuweisung an den Landesverteidigungs aus schuß 
am 29 . Mai 1 9 7 3 .  

B ericht des Bundesminister s für .Landesverteidigung über die Tätigkeit 
des UN- Kontingentes  des  ö sterr eichis chen Bunde sheeres  im Jahr e 1 9 7 2  
(III- 9 3  der B eilagen XIII. GP) 

Zuweisung an den Landesverteidigungs aus s chuß 
am 29.Mai 197 3 .  
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C .  

WICHTIGE BESCHLÜSSE DES MINISTERRATES UND DES LANDES­
VER TEIDIGUNGSRATES 

29 . Noveznber 1 9 7 1  

7 .  Dezeznber 1 9 7 1  

7�März 1 9 72 

2 5. April 1 9 72 

26 . April 1 9 7 2  

B e schluß de s Landesverteidigungsrate s 
betreffend Neuregelung der Ein1:?erufungs ­
terznine; dreiznalige Einberufung an Stelle  
der  bisher vierznaligen pro Jahr 

Beschluß des  Ministerrate s betreffend 
Neuregelung der Einberufungstermine; 

dreiznalige Einb erufung an Stelle der 
bi sher vierznaligen pro Jahr 

. B e schluß des Ministerrate s b etr effend 
Heeresorgani sation; Errichtung von 
ÄIntern izn Wirkungsbereich des Bundes ­
zninisteriuzns für Lande sverteidigung; 
Zustiznznung der Bundesregierung izn 
Sinne des § 1 3  Abs .  1 de s W ehrgesetzes  

Beschluß de s Ministerrates  betreffend 
Einberufung von Wehrpflichtigen der 
Res erve zur Hilfeleistung bei der Hoch­
was s erkatastrophe in der Steiermark 

B e schluß de s Landesverteidigungsrate s 
betr effend Einb erufung von Wehrpflichtigen 
der Res erve zur Hilfeleistung bei der 
Hochwas serkatastrophe in der Steierznark 
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8 .  Mai 1 9 72 

1 6 .  Mai 1 9 7 2  

29 . Mai 1 9 72  

29 . Mai 1 9 72 

9 . /30 . Mai 1 9 72  

6 .  Juni 1 9 72 

zu B eilage 1 

- 14  -

Beschluß des  Landesverteidigung srates  
betreffend Änderung der Ges chäftsordnung 
des Landesverteidigungsrates. 

B e schluß des Ministerrates betreffend 
Änderung der Geschäftsordnung des  
Lande sverteidigungsr ate s 

B e s chluß des Landesverteidigung srates  
betreffend Neuregelung der  Ausbildung und 
des Einberufungstermines für Maturanten 

B e s chluß des  Landesverteidigungsrates  
betreffend Heeresgliederung 1 9 7 2; Zustim­
mung mit der Maßgab e ,  daß 
a) mit der Umgliederung auf unterer 

Ebene nach Maßgabe der materiellen 
und per s onellen Gegebenheiten un­
ver züglich begonnen ; 

b )  die Entscheidung über die obere 
Kommandostruktur (Armee- , Korps­
und Divi sionskornrnando) er st zu 
einern späteren Zeitpunkt getroffen 

werden soll . 

Beschluß des Ministerrate s betreffend 
Neuregelung der Ausbildung und de s Ein­
berufungstermines für Maturanten 

Bes chluß des  Ministerrates  b etr effend 
Organisation des  Bundesheeres  (Heeres­
gliederung 1 9 72 ) ; Beginn der Umgliederung 
auf unterer Ebene ( vgl . Bes chluß des 
Landesverteidigungsrates vorn 29. Mai 1 9 72 )  
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Zirkulationsweg 
(Pkt . 48 des Beschluß­
protokolls Nr . 42 vom 
5 .  Oktober 1 972 )  

1 1 .  Jänner 1 9 7 3  

1 6 . Jänner 1 9 7 3  

18 • Juni 1 9 7 3  

z u  B eilage 1 

- 15 -

B e s chluß de3 Ministerrates  betreffend 
Bildung eines  "Aufstellungs stabes Be­
r e i  ts  chaft str uppen 11  

Beschluß des Lande sverteidigungsrates  
b etreffend Heeresgliederung 1 9 7 2 ,  
B e schlußfas sung über ober e  Kommando­

struktur 

B e s chluß des Ministerrate s betreffend 
Organis ation des Bunde sheeres  (Heeres­
gliederung 1 9 72) ;  B e schlußfas sung über 
die obere  Kommandostruktur 

B e s chluß de s Ministerrates  betreffend 
Heeresgliederung 1 9 7 2; B ericht über die 
bis Juli 1 9 7 3  durchgeführten Maßnahmen 
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B E I L A G E  2 
- 1 6  -

,zu V .  /5 . SchiEßausbildung 

Scharfschießen mit Handfeuerwaffen und mit 
PAR, Handgranatenwerfen 

Patronen oder Granaten 
Waffe Munition je Schütze 

j e  (Soll- Stückzahlen aufge-
rundet) 

=================== ======================== ========================= 

Sturmgewehr 58 
(Vollprogr amm) Schütze 260  

Sturmgewehr 58 
(Kurzprogramm) Schütz e  60  

MG 42 
(Vollprogr amm, MG-Schütz e  1 9 7 5  
d .  i. IMG u .  s MG) 

MG 42 StG-Schütze 

(Kurzprogramm, (Vollprogramm) 250  
nur IMG) MG- Schütz e  2 

8 , 4 cm PAR 66 Ri.cht-Schütze 9 Granaten u .  20 ÜbPatr 

7 , 4 cm PAR 7 0  PAR-Schütze 2 PAR 7 0  u .  1 3  ÜbPatr 

Zus ätzlich hat jeder GWD mindestens eme scharfe Handgranate ,  nach 
Vorübungen mit Übungshandgranaten, zu werfen . 
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B E I L A G E  3 
- 1 7  - zu v. /5 . Schießau sbildung 

Scharfschießen nlit s chweren Waffen 

Waffe Munition 
j e  

Patronen oder Gr anaten 
Soll -Stückzahlen aufge­

rundet) 
============================================ ========================== 

Granatwerfer 9 5  Granaten 
8 cm u. 1 2  cm 

1 0 , 6  cm rPAK 

Panzerkanone 
M 4 1 , M 47 , M 60 
AMX 1 3  (T 34/85 )  
CHAR) LB 

Artillerie 
1FH/s FH 
RakW 

FlAK 
2 cm FlAK 58 
2 cm I/FlAK 6 5  
2 c m  SPz MK 6 6  
3, 5 c m  Zw /FIAK 6 5  
4 c m  Zw /FIAK 6 0  

(M- 42)  
4 cm FlAK L 7 0/r 

Anmerkung: 

W erfer (Trupp) 

Waffe 

Panzer 
( LB-Waffe ) 

Batterie 
(Jahre s­
zuwei sung ) 

Zug 
Zug 
Schützenpanzer 
Zug (2 Waffen)  
Zug (4 Waffen)  

Zug (2 Waffen)  

68 Übungsgranaten 

7 Granaten 

70 Eins chießpatronen 

7 Granaten 
20 Eins chießpatronen/ 

Schießgerät 60  

200  
300 

540 
540 
1 50 
340 
480  

380 

Munitionsbedarf für die Ausbildung der Richt- und Lades chütz en (GWD)  
bzw .  vergleichbar er Funktionen, für di e GWD eingeteilt werden . 

III-115 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 02 Beilagen (gescanntes Original)20 von 95

www.parlament.gv.at



- 1 8  - B E I L A G E 4 

zu V .  /5 . Schießausbildung 

Schießausbildung bei  Truppenübungen 

1 .  Die WSchD-Ausbildung erfolgt in den bi sherigen Ausbildungsgruppen 
aufbauend auf die Kenntnis s e  und Fertigkeiten de s GWD (AGA/WGA) . 

2. Allgemeine Ausbildungsgruppe 

3. 

Wiederholung der Schießgrundschule 
Handhabung des  StG 
Sicherheit s  be stimmungen 
Scharfschießen mit StG 
Werfen von Übungshandgranaten und s charfen Handgranaten 

. 1 )  Besondere  Ausbildungsgruppe 

Zusätzlich zu den Ausbildungsthemen für die Allgemeine Ausbildungs gruppe :  

Schießen mit der orgp1anmäßigen Handfeuerwaffe 
Schießwettbe"w-erb mit dieser Waffe 
WSchD im Rahmen der Ausbildungsgruppen 
= Jg/MG 42: Gruppengefecht s s chießen/Verteidigung 
= PAR 66 , mGrW, sGrW , rPAK: Schießen mit Übung sgeräten 

(Übungsmunition) 
= I/FlAK: Richtübungen (Erd- und Luftziele )  
= PzGren, MG, PAR , mGrW : GGS/Verteidigung 
= Artillerie. Fliegerabwehrtruppe: Scharfschießen abhängig 

von MunLage 2) 

= Pionier e :  Spr engdienst 2 )  

= Lufts chutzpioniere/Gruppe Sprengdienst :  Gewähnungs­
sprengen2) 

= Sperr züge :  Schießen aus LB - Übungsanlagen 2) 

1 )  Besonder e Ausbildungsgrupper:-. : 
Jägertruppe/MG, PAR 66, mGrW, sGrW , rPAK, I/FlAK, Panzer­

grenadiere (MG, PAR 6 6 ,  mG: W ,  BordMK) , Aufklär e:'.' (mot) , 

III-115 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 02 Beilagen (gescanntes Original) 21 von 95

www.parlament.gv.at



zu Beilage 4 

19 
. .  

Ges chützbedienung (Artillerie ,  Fliegerabwehrtruppe ) , Pioniere ,  
Fernmeldedienst, Luftschutzpionier e ,  Sperr zug ("Feste Anlagen") , 
Feldzeugdienst.  

2 )  Schieß- und Sprengausbildung im e inzelnen abhängig von Ausbildungs­
stand und örtlichen Gegebenheiten sowie von Munitions zuweisung! 
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- 2 0  -

Munitionsverbrauch bei Truppenübungen 

1 .  Allgemeine Ausbildungsgruppe 

a) StG 

SS ( 72) 2 .  Übung, SGS (70 )  5 .  - 8 .  Übung 
SS 2 .  - 4. Übung 

b )  Handgranatenwerfen 

2 .  Besondere Au sbildung sgruppen 

a) Orgplanmäßige Handfeuerwaffe 

- StG :  (wie Pkt 1) 
- IMG :  SS 1 .  Übung 

EGS 4 .  Übung 
- MP: SS 1 .  - 3. Übung 
- P :  SS 1. - 3 .  Übung 

b )  Schießwettbewerb (Anhalt! ) 

- StG:  SS 5 .  0"bung 
- IMG: SS 2. Übung 
- MP: SS 3. Übung 
- P :  SS 3. Übung 

B E I L A G E  5 

zu V. j5 . Schießausbildung 

78 Patr oder 
24 Patr 

3 ÜbHdGr + 

1 HdGr 

6 Patr 
5 0  Patr 
67 Patr 
24 Patr 

8 Patr 
25  Patr 
30  Patr 

8 Patr 

c )  Schießen in der Gruppe und im Trupp (Teamwaffen) 

- Jäger jMG, Panzergr enadiere/MG, PAR , mGrW : 
Gruppengefechts schießen Verteidigung (Angaben je  Waffe) 
= StG 
;:: IMG/sMG/BordMG 
= BordMK/SPz 
zusätzlich je Gruppe 

4 0  Patr 
1 50/220/150 Patr 

2 - 3 ÜbHdGr 
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- PAR 66- Trupp 
- mGrW /sGrW - Trupp 
- rPAK- Trupp 

zu B eilage 5 

- 2 1  -

- Artillerie /Flieger abwehr 

Pioniere/Luftschutzpioniere 
- Sperr züge ("Feste Anlagen") 

Munitionsverbrauch abhängig 
von der Zuweisung 

Legende : 

SS (72) 
SGS (70) 
SS 
EGS 

= Vorläufige s Schulschießprogramm 7 2  

= Vorläufige s Schulgefechts schießprograrnm 7 0  
= Schuls chießen gemäß ASA 
= Einzelgefechts schießen gemäß ASA 
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- 22 -
zu V. /5 . Schießausbildung 

'l'rllppcnllhlJnr�;.pl1tty.e une! �1ch:l0.ßGtHttcn 
[l t[�n_��!1..-l!..�19'U 

Zeichenerklärung: 

� Schießstand 0 Schießstand 

� Gewehrstand � MPi-Stand 

� MG-Stand � Pi-Stand 

MilKdo WIEN 

SchSt STAMt-1ERSDORF: 

���J��{g 6 für Gewehr 300 m 

I%�����I 4 " tI 200 m - ';' - -

-k�i�� 4 11 IMG .30 m - -

�1�IS1 . 4  11 MPi 30m - -

lli��\] 2 " PAR 300 m - -

MilKdo NIEDERöSTERREICH 

TUPl ALLENTSTEIG: 

Größe: 165 km2j 
12 Schießbahnen; 

1 Fliegerschießbahn, 

1 FlA-Luftschießplatz, 

2 Panzerscheibenzuganlagen 

im Bau 

� 
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BehSt EDELBACH : 

SehSt GROSSPOPPEN: 

SehSt GROSSMITTEL: 

m 
SehSt HAINEURG: 

-
� 

23 -

3 Stlnde, wahlweise für Gewehr, 

MG, Pi oder MPi von 25m - 300 m. 

:t;U LH;;l1age I) 

Seh .. lsehießanlage (elektr.) 

Seh,llgefeehtssehießanlage (elektr.) 

Eir:lelgefeehtssehießanlage (elektr.) 

2 - (prov. Schießstätt e) 30m - 300 m. 

2 G 100 rri - 300 m 
3 MG 30 m 

SehSt KREt<1S!EGELSEE: 

el@ 3 G 100 m - 300 m 

r@�f.� 3 G ·200 m 

�1�1�1� 4 MPi - - 100 m 

- 2 Pi - 30m 

SehSt MISTELBACH/TOTENHAUER: 

I�I·�l���I��I�� 6 G - 200 m 

I\�,��l 2 MG - - 30 m 

� 2 Pi - 30 m 

SehSt STOCKERAU!LEITZERSDORF: 

_\��� 5 G 25 m - 30q m (auch für MPi,t1G Wld Pi) 
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SchSt VÖLTENDORF: 

zu. .oelJ.dge 0 - 24 -

6 Stände, wahlweise fUr G, MG, Pi, MPi 
von 25 m - 200 m 

SchSt vlR.NEUSTADT!MATZENDORF: 

10 G 200 m 

6 MG - 200 m 

SGS-Anlage (Entfernung bis 200 m) 

SchSt \'JEITRA!GALGENBERG: 

3 MG - 30 m (auch fUr MPi und Pi) 

MilKdo BURGENLAND 

TUPl BRUCKNEUDORF: 

Größe: 36 km2; 

4 Schießbahnen, Pa zerscheibenzuganlage 

lmJ�l�b�l�t��t�1 
b�'!�t®� 
� 
M�� 

10 G 200 m (Polytronic) 

4 MG - 30 m 

2 Pi - 50 m 

3 MPi - 50 m - 200 m 

Einzelgefechtsschießanlage (EGS, elektr.) 

SChulgefechtsschießanlage (SGS, elektr.) 

GrpGefechtsschießanlge (im Bau) 

SchSt KAISERSTEINBRUCH: 

��I�l�n� i �'�l 
I»l�j 
� 
SchSt PINKAFELD: 

5 G 

2 MG 

1 Pi 

200 m 

25 'm 

30 m (provisorisch) 

� 

- 2.G 25 m - 250 m (auch fUr MPi,Pl) 
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SehSt RIEDLINGSDORF: 

®I�-
OGGAU: 

- 25 -

2 >lG - 50 m '(provisoris�h) ,-

F1A-Luftzielsehießplatz 

MilKdo STEIERMARK 

�VPl SEETALERALPE: 

Größe: 18 km2 

4 Sehießbahnen 

4 G 200 m 
\ 

zu Beila�e 6 

3 G 225 m (Sehulgefeehtssehießanlage) 

SehSt GRAZ!FELIFERHOF : 

mlfu�&l&!� 
-
-
(@®l� 

6 G 
2 G 
2 MG 
3 G 

SehSt AIGEN/HOHENBERG:' 

-
1\\'Xi�\l 

2 G 
2 MG 

BehBt FE Ln BA CH!KORN BERG : 
I&\l�:,l*l®l 4 G 
��h\\1 . 2 MG -

SehSt JUDENBURG!GRUNHUBL: 

' .  

100 m - 300 m 

100 m - 400 m 

50 m 

250 m (Sehulgefeehtssehießanlage) 
\ 

100 m - 200 m 

25 m 

100 m - 200 m (aueh MPi) 
30 m (aueh Pi) 

" . .  " 

[��\���\�JR 
ßHI 

6 G 100 m - 300 m 

2 MG - 30 m 
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/ 

SchSt LEIBNITZ!\'JAGNA: 

[�f�I&1*&\1@�\!W 
h\\I� 

_ 26 -: zu .l.Jellage b 

8 G 100 m - 200 m 
2 MG - 30 rn - 50 m 

SchSt ST.MICHAEL!ORTNEru�OF: 

�1�t�I�I�'\j�!�I�i�I§Sl 
�r.�l�§\lill'[ 

TUPI KOSCHUTA: 

Größe: 2,5 km2 
1 Schießbahn 

TUPI MARvIIESEN: 

Größe: 97 ha, 

. b'lli�l§S}�'@I 
MI�'I�I�\l�l� 
TUPI GLAINACH: 

Größe: 59 ha, 

Wl�, \·\\\I\\'j""§:-·\·� \\ '�'J\\\f§fill 
l�l\\\ \ 01 

10 G 

5 MG -

100 m - 200 m 
30 m - 50 m (pro�� SchSt, keine 

feste Anlage) 

MilKdo KÄRNTEN 

. 6 G 300 m 
6 MG - 30 rn -50 m 

10 G 300 m (auch fUr MG,Pi und MPi) 
3 Schulgefechtsschießanlage (SGS) 

SchSt VÖLKERr>1ARKT/OATTERSDORF: 

300 m (provisorisch, keine 
ortsfeste Anlage) 

BchSt KLAGENFURT!LENDORF: 
. .  

®!\1\�I§:'1\\:rn 
[�)\\1\\\}§\l 

6 G 200 m {Polytronic, auch fUr MPi) 
4 MG - 30 rn -50 m (auch fUr Pi) 
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zu Beilage 6 
- 27-

SchSt KLAGENFUHT!KREUZBERGL: 

����i\\i§!��&\&l�� 
ml\� 
'�. . 
SchSt WOLFSBERG/PAILDORF: 

m\�� 

. , 

11 G 100/150/200 m 
5 MG - 50 m 

3 G 150 m (auc� für MG,Pi und MPi) 

MilKdo Ol�RÖSTERREIaI 

BehSt LIllZ/ALHARTING: zur Zeit. im Ausbau. 

_�\!�\�!ill c', j ] 
�� 
tt\i� 

• y 
SchSt RIEDjvlEYERFING: 

-� 
� 
, 
SchSt FREISTADT/ZELLETAU: 

mJ�&�� 
la 
'rUPl I'<10LLN/RAMSAU: 

Größe: 63 ha, 

12 G (Polytronic-THEISSEN, hievon. 
8� bestückt) 

6 G - · 200 m (auch MPi) 
6 MG - 30 m (auch Pi) 

3 G 150 m 
2 MG - 50 m 

5 G 200 m 

2 MG - 30 m 

1 Gef'echtsschießbahn 

��\i§l�f&��� 
t� 
TUPl DACHSTEINjOBERFELD: 

Größe: 34 km2 
kein Scharfschießen 

10 G (TAG 70, zur Erprobung) 
3 MG - 50 m 
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/ zu Beilage b 

- 28 -

TUPI TREFFLING: 

Größe: 2, 3 km2 
kein Scharfschießen 

SchSt STEYR/SAND: Ausbau geplant (Beteiligung Steyr-Werke und BMfI) 

MilKdo SALZBURG 

,TUPI HO CH FIL ZEN : 

Größe: 6 km2 
3 Gefechtsschießbahnen 

·Panzerscheibenzuganlage 

�'@ 
�-m&1 

3G SGS Anlage (THEISSEN) 

3 MG - 30 m - 50 m 

SchSt HOCHFILZEN/SCHIPFLALM: 

TU PI AU AL"l : 

Größe: 3,5 km2 

�f�l.\i�� 
� 
SchSt SALZBURG/GLANEGG: 

lWS\'i&ITW\\INm 
��\\m%%1 
ß\\M 

6 G 100 m - 300 m (auch MPi, Pi, MG) 

1 Gefechtsschießbahn 
6 G 100 - 300 m (USEL) 
4 MG - 50 m 

8 G Polytronic - 200 m 
6 MG 30 m 

.r 

2 Panzerfrontscheiben 100 m (in Planung) 

III-115 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 02 Beilagen (gescanntes Original) 31 von 95

www.parlament.gv.at



/ - 29 -
zu Beilage 6 

SehSt ST.JOHANN i.P/!v1ASCHL.� 

r\Sj\\&'i� 
i\Wf\\):0] 
SchSt SA

'
ALFELDEN!LENZING: 

_�1� 
�1S>J 

4 G 100/200/300 m 

4 MG - 30 m 

4 G 

4 MG -

50 m - 300 m 

50 m 

MilK(lO TIROL 

TUPl LIZUM/V'ALCHEN: 

. Größe: 56 km2 

I'<1ehrer'e variable Gefechtsschießbahnen 

�� 

SehSt MÖLSTAL: 

SchSt ABSAf1!THAURER MURE: 

4 G 
\ 

4. MG -

300 m 5 TAG, BT 32 
. cL. 10 Sehe! ben 

zur Erprobung 

30 m - 100 m 

6 G 200 m - 300 m 

6 MG - 30/100/300 m 

-

E\i\\1��1§1i\)\\f\\\@1 
�� 

10 G - 600 m (Gefechtssch1eßplatz) 

3 G 80/150/300 m - SGS 70 Anlage 

[)\\J\\ii\J 3 MG - 30 m 

SchSt IMST!ROPPEN: 

�$.\)§! 4 G 200 m 

m 2 MG - 30 m 

SchSt KUFSTEIN!LOCHERER13ODEN: 

�1\JS�&\l 6 G 

l\\i\\}�� 6 MG 

150 m 

30 m 

\. 

III-115 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 02 Beilagen (gescanntes Original)32 von 95

www.parlament.gv.at



SchSt LANDECK/STANZERTOBEL: 

SchSt LIENZ: 

�§l\1§�I,SS\t 
SchSt LIENZ/LAVANTERMURE: 

�]h\'��\\� 
����\:rs�� 
SchSt SCH\\IAZ/Vm�p: 

�m 
�1\\®.sm 

- 30 -

8 0 200 m 

4 MO - 30 m - 100 m 

6 0 150 m 

keine ortsfeste Anlage 

6 0 100 m - 300 m 

zu Beilage 6 

6 MG - 30 m - 300 m (auch MPi) 

3 0 100 - 450 m 

4 MO - 30 - 100 m (auch
'
MPi) 

SchSt ST.JOHA�� i.T./HINTERKAISER: 

!W03� 
��J 

3 0 100 m - 300 m 

3 MO - 30 m - 100 m (auch MPi) 

MilKdo VORARLBERG 

SchSt BREGENZ/BERG ISEL: 

&l�Ü��� 
�lStS&lSSE.\3 

6 0 250/300 m 

6 MO - 50/300 m '  (auch MPi) 
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. .  

/ - 31 -
zu v. /5 . Schießausbildung 

'fRUPPENUBUNGSPLi'iTZE - GnO�8ENVF.HGLEIClIE 

' "  

2 56 km 

2 39 km 

34 km 2 

18 km2 

6 km 2 

3,5 km2 

2,3 "lcm2 

2,3 km 2 

?,2 km2 

TUPL/ALLENTSTEIG 

TU PL/LIZUM/WALQiEN 

TUPL/BRU�KNEUDORF 

.0 TUPL/DACHS'rEIN/OBERFELD 

D TUPL/SEETALERALPE 

D TUPL/HOQ-IFILZEN 

0 TU PL/LUNGöTZ/AUALM 

� TUPL/TREFl;'LING 

� TÜPL/KOSCHUTA 

� TÜPr.,/VÖLTENDORF 
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- 32  -

Körper ausbildung 

1 .  Ausbildung an der Bunde sanstalt für Leibe serziehung 

(Dipl . Sportlehrer )  

B ErL A G E  8 

zu V .  /6 . Körperausbildung 

a) bi sher 
b )  in Ausbildung 

1 3 0 Hz und 8 UO (hievon ausgeschieden 1 0 Hz und 5 UO) 
2 0 Hz und 4 UO 

2 .  Ausbildung an der HSNS (SportOffz und SportUO) 

a)  bi sher 5 5 0 Hz I,md 1 87 UO 
b )  in Ausbildung 1973 keine! Nur Fortbildungskur s e! 

3� GWD- Mehrkämpfe 

Ab E .  T. 1 . 2 .  1 973 laufend für jeden E .  T. ab der 1 5 .  Ausbildungswoche im 

Rahmen der Körperausbildung in den Dis ziplinen 
- Schießen mit StG 58 
- Handgranatenwerfen 
- 4 km Geländelauf 

- Hinderni slauf (nur soweit Anlagen vorhanden) 
Ergebni s s e  werden lt . Formblatt gemeldet und stati sti sch ausgew ertet . 

4 .  MilKdo- Meister schaften 

Jährlich ab 1 973 je  MilKdo 3 Meister schaften in den Dis ziplinen 
- Militäri s cher Fünfkampf 

- Schießen (Dr eikampf StG 58 ,  MPi u .  lMG 42)  
- Orientierungslauf (2 Läufe ) 

5 .  Heer e smeiste r s chaften 

Ab 1 974 voraus sichtlich im jährlichen W echs el in den Dis ziplinen 
- Militäri s cher Fünfkampf 

Schießen 
- Orientierungslauf 
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Mi l i t ä r  s p o.r t  

1 .  CISM 

a) Teilnahme im Ausland 63  
b )  Eigene Meister schaften im Inlane 7 

c )  Bisherige Erfolge 3 2  Gold- , 

B E I L A G E  9 

zu V .  /6 . Körperausbildung 

20 Silber- und 
35 �ronzemedaillen. 

Bei den XXIII. CISM- Meister s chaften 1 973 im Militäri schen Fünfkampf 
. erreichte die österr. Mannschaf t unte·� 14 Nationen einen 3. Platz in der 

Einzelwertung und den 1 .  Platz in der Mannschaftswertung . 

2. LÄNDERKÄMPFE im Ausland (j ewt::i1s gegen 1 - 5 Nationen) 

15 8 im Mili t .  Fünfkampf, 
1 im Mod. Fünfkampf, 
1 im Fechten, 
2 im Judo , 

2 im Schießen und 
1 im OL ) 

3. LÄNDERKÄMPFE im Inland (j eweil s gegen 1 - 5 Nationen) 

1 6  ( 1 1 im Mili t. F änfkam pf 
3 im Schießen, 
1 im Judo und 

. 1 im Mod. Vierkampf ) 

4. L ÄNDERKÄMPFE gegen Ungarn (UVA) 

7 in Österreich ( 3  im Fußball , 

2 im Basketball, 

1 im Fallschirmspringen und 

1 im Milit . Mehrkampf ) 
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6 in Ungarn 

34 -

( 3 im Fußball , 
2 im Milit . Mehrkampf und 

1 im Fallschirmspringen ) 

5. Be stehende W ettkampfkader 

Milit . Fünfkampf 1 0  (Offz u .  UO) 
Schie ßen 40 (OHz u. UO) 
OL 9 (UO,  Ch u .  GWD) 

Fechten 
Moderner Fünfkampf 
Fall s chirmspringen 1 0  (Offz , UO u .  Ch) 
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Schwimm- und Rettung.:> schwimmaus bildung 

Nichtschwimmer zu 
Freischwimmer 
Rettungs s chwimmer (Helfer)  

Rettung s schwimmer (Retter ) 

Rettung s schwimmer (Lehrer )  

LEBENSRE T TUNG EN 
Leicht 
Mittel 
Schwer 

Bootsbergungen 

Überwachungs stunden 
(Bäder ,  Seen, Hilfsplätze etc . )  

Ges amtstand 
Ende 1 9 7 2 :  

28 . 326 
1 2 . 338  

3 . 23 5  
44 1 

1 02 
83  
29 

1 8 3  

1 07 . 1 0 1  

B E I L A G E  1 0  

zu v .  /6 . Körperau sbildung 

davon 1 9 7 1 /7 2  

3 . 7 6 0  

964 
3 7 0  

58 

1 5  
1 1  

... " 

5 3  

1 8 . 4 1 7  

Durch die im Jahre 1 9 7 3  laufende 'Schwimmausbildung wird bis Jahre s ende 
erreicht werden, daß im ÖBH:  

Mehr ' al s 30 . 000  Nichtschwimmer zu Freischwimmer und mehr als ' 

1 7 . 000  Schwimmer zu Rettungs schwimmer ausgebildet worden sind . 
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' B E I L A G E  1 1  

- 36 - zu V .  /6 . Körperausbildung 

Sportstättenbau im Bunde sheer 

1 .  Im Rahmen des  Z ehnjahre splanes für den Sportstättenbau im Bundesheer 

( 1 9 6 7  - 1 9 7 7 ) wurden bisher folgende Sportanlagen errichtet bzw .  instand­

gesetzt :  

62  Sportplätze (Spielfeld rnit Leichtathletikanlagen) 
45 Hindernisbahnen 

, 22 Schwimmbecken (zum Großteil Löschteiche )  

14  Turns äle (mit den notwendigen Geräten eingerichtet) 
1 0  Pistolenschießstätten 

20 Tennisplätze (zum Großteil neu errichtet). 

2 .  Im Bau befinden s ich der zeit 4 Sportanlagen und 2 Hinderni sbahnen� 
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B E I L A G E  1 2  

- 37  - zu V .  /6 . Körperausbildung 

Ö�terreichi s cher Heere s sportverband 

1 .  Mitglieder stand 

Jahr Vereine Mitglieder Sektionen 

1 97 1 36  8 . 698  2 0 1  

1 9 7 2  40 9 . 65 7 203  

1 9 7 3  4 1  1 0 . 566 2 3 7  

2 .  Veranßtaltungen des ÖHSV,  

1 9 7 1 Verbandsmeister schaften im Schießen, OL, T T ,  Eis s chießen, 
Tenni s ,  Faustball . 

1 972  

1 9 7 3  

Kur s e  für Fußball , Tenni s ,  Tis chtenni s ,  Ski-alpin, Karate . 

' 1 .  Funktionär s - und Pre s s es chulung in BRUNN/Geb . 

Int . Sportfe st "5  Jahr e ÖHSV" in EISENSTADT mit 650  Teilnehmer 

aus 1 0  Nationen. 
Verbandsrr�eister schaften. im Fechten, OL, Tenni s ,  T T ,  Reiten, 

Eis s chießen, Sportfi schen und Faustball . 
Kur s e  für Fußball , Tenni s ,  Ski - alpin, OL, Faustball . 

Verbandsmeister schaften im OL, T T ,  Eis schießen, Sportfi schen, 
nord .  Skilauf, Tennis , Faustball , Schießen . 
Kur s e  für Basketball , OL, Faustball , Fußball , T ennis , T T ,  
Karate , Ski- alpin . 

2 .  Funktionär s - und Pre s s e schulung in WIEN. 

3 .  Großveranstaltungen der HSV 

1 9 7 1  , Int . 3- Tage"l'OL in PINKAFELD, Volksmär sche in BREGENZ , KREMS­

MAUTERN, LANGENLEBARN, Neusiedler seeiiurchquerung , 
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1 9 7 2  

1 9 7 3  

z u  B eilage 1 2  

- 3'8 -

25-km-Straßenlauf in WIEN, W r .  Geländelaufmeister schaften, 
Int . Boxturnier gegen BC Augsburg in W IEN, Int . Geierlauf in 
der LIZ UM .  

Volksmär sche in BREGENZ , KREMS- MAUTERN, HORN, Neu­

siedler s eedurchquerung , 60-km- Lauf im Seewinkel , Mar athonlauf 
und 25 -km-Straßenlauf in WIEN . 

Int � Geierlauf in der LIZ UM, Volksmär s che in BREGENZ ,  HORN, 
KREMS- MAUTERN, LANGENLEBARN, Int . 3- Tage- OL in 

PINKAFELD,  Volksradtag in KREMS- MAUTERN, Neusiedler see­
durchquerung , 25 -krn-Straßenlauf und Marathonlauf in WIEN. 

4 .  Sportliche Erfolge 

1 9 7 1 

1 9 7 2  

7 - W },({ und 1 2  EM- Teilnehmer ,  24 Staatsmeistertitel 

8 Olympia- , 9 WM- , 8 CISM- und 8 EM- Teilnehmer , 28 Staatsmeister ­
titel . 

Insgesamt können die Heeres sportler s eit 1 967  folgende Erfolge nachweisen :  
1 5  Olympia- , 39  WM- und 27 EM- Teilnehmer sowie 1 1 8 Staatsmei ster . 

Die Meistertitel und Teilnahmen von 1 9 7 3  liegen er st per 3 1 . 1 2 . 1 9 7 3  auf. 
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/ 

B E I L A G E  1 3  

- 39 - zu V .  /7 . Sonder ausbildung 

Jagdkommandoausbildung : 

1 .  Kur s e  1 9 7 3 :  

- 1 1 .  JaKdo- Grundkur s vom 1 2 . 3 .  - 27 . 7 . 1 9 7 3 :  
1 25 Bisher höchste Bewerber zahl von 

Nach Vorprüfung Kur sbeginn mit 79 (3 0ffz , 6 UO, 3 zvSCh, 1 3  EF, . 

54 fvGWD/GWD) 
Kurs  mit Erfolg abgtsch1 Js s en 4 5  (2 0ffz , 4 UO, 3 zvSCh, 1 2  EF,  

24  fvGWD/GWD) 
- Franz . Kommandokur s vom 1 0 . 3 . - 5 . 5 . 1 9 7 3 :  I Offz 

1 1  " vom 9 . 9 .  - 4 .  1 1 .  1 9 7 3 :  1 Offz 
8 .  JaKdo- Einwei sungskur s vom 4 . 1 0 .  - 3 1 . 1 0 . 1 9 7 3 .  

2 .  Ausgebildete s Per sonal 1 9 6 3  bis  1 9 7 3 :  

Grundku r s e :  408 
davon dzt . aktives Kaderpersonal 1 0 1  

Einweisungskur s e :  9 3  

Gesamtstand an jaKdoau·sgeb . Soldaten 5 0 1  

3 .  Grundkur s e  1 9 63 b i s  1 9 68 Pers onenkreis nur Kaderpersonal und EF,  
ab 1 9 69 auch fvGWD für Aufstellung KKZg . 

Fall schirmspringerausbildung: 

1 .  Kur s e  1 9 7 3 :  

Trainingskur s für Leistungskader (Alpin) 
28 . MFSchS- und LI-Kur s (Alpin) 
Trainingskur s für Leistungskader 

1 6 .  MFSchS- Grundkur s (JaKdo) 

1 2 . 2 .  - 2 3 . 2 . 1 9 7 3  
28 . 3 . - ,6 . 4 . 1 9 7 3  

2 . 5 .  - 1 1 . 5 . 1 9 7 3  
1 2 . 6 .  - 3 0 . 6 . 1 9 7 3  
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+) 1 � MFSchS- Umschulungskur s für Wpfl dRe s  

z u  Beilage 1 3  

. 

- mit Zivilscheinen 1 6 . 7 .  - 1 1 . 8 . 1 97 3  
9 .  Manueller  Aufbau- und Prüfungskur s 
Trainingskur s für MFSchS (Sonderkur s )  
Trainingslehrgang b . d . franz . Armee ( 1  UO) 

23 � 7 .  - 1 0 . 8 . 1 9 7 3  
3 . 9 .  - 7 . 9 . 1 9 73 

1 4 . 6 .  - 1 � 8 . 1 9 7 3  

+) Er stmalig wurde ein Umschulungskur s für Wpfl dRe s mit Zivilscheinen 
al s Vorbereitung für eine B eorderung zu einern FSchS- Zug (mob ) durch­
geführt (24 Teilnehmer ,  Personenkr ei s :  Fhr bis WM) . 

2 .  Sportliche Wettkämpfe : 

PARA-SKI-Weltcup in FLIMS/SCHWEIZ 1 l � 3 � - 1 8 . 3 . 1 9 7 3  
VI. Int . Militärmeister schaft in 

SCHAFFEN/BELGIEN 1 6 . 5 .  - 28 . 5 . 1 9 7 3  
Länderkampf im FSchS Ung . Volksarmee -

öBH in SZOLNOK/UNGARN 1 .  7 .  - 7 . 7 . 1 9 7 3  
SÜDOST- PARACUP 73 in GRAZ 8 . 7 . - 1 5 . 7 . 1 9 7 3  
8 . Österr . Staatsmeister schaft im FSchS 1 9 7 3  

in TRAUSDORF/BGLD 1 1 . 9 .  - 1 6 � 9 . 1 9 7 3  

3 .  Ausgebildete s Per s onal 1 9 6 1  bis 1 9 7 3 :  688 

davon Lehrbefähigung 1 1  
Sonderbefähigung 8 3  
Erweiterte Grundbefähigung 274 
Grundbefähigung 3 20 

4 .  Fallschirmab sprünge 1 9 6 1  bis  1 9 7 2 :  

1 2 . 79 3  automati sche 
1 9 . 1 3 8  manuelle 

Ab sprünge 1 9 7 3 :  

805  automatis che 
2 . 1 72 manuelle 

3 1 � 9 3 1 . 

2 . 977  

Daher Ge s amtzahl der  Ab sprünge bi sher 34 . 908 
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· zu B eilage 1 3  

- 4 1  -

4 MFSchS ( 1 0Hz , 3 UO) de s Leistungskader s haben bereits je über 

2 . 000 Absprünge abs olviert.  

5 MFSchS (2 0Hz , 3 UO) s ind vorer st für den Nationalkader ( 1 2 ) 
qualifi ziert . 

Spe zialis ierte Taucherausbildung: 

1 .  Kur s e  und Übungen: 

2 .  

Übung im Eistauchen am WEISSENSEE/KARNTEN 27 . 2 . - 3 . 3 � 1 9 73 
3 .  Schwerer Tauchkur s und I .  Kampfschwimmer­

Grundkur s 1 6 � 4 . - 1 9 . 5 . 1 9 7 3  
2 .  Wiederholungskurs zur Erhaltung der 

Taucherverwendungsfähigkeit 
3 . Spezialarbeit stauchkur s und 1 .  Takt . 

Kampf schwimmer kur s 

Aus�ebi1detes  Per s onal 1 9 68 bis 1 9 7 3 :  

davon He er e staucher (HT)  
Ar beitstaucher (HT "A") 
Kampfs chwimmer (HT "Ki f )  

1 8 . 6 .  - 1 9 . 7 . 1 9 7 3  

20 . 8 .  22 . 9 . 1 9 7 3  

27 noch aktiv 1 8  

14 noch aktiv 8 

1 0  noch aktiv 7 

3 noch aktiv 3 

Die 3 Kampfschwimmer haben 1 968  in FRANKREICH eine eins chlägige Auc ­
.bildung erhalten und s ind zugleich Lehrer ( I  Offz , 2 DO) . 

3 .  Der der zeitige Gerätewert b eläuft s ich auf rund öS 7 5 0 . 000, - -
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B E I L A G E  1 4  

- 4 2  -' zu v .  /7 . Sonder ausbildung 

A lp i n a u s b i l d u n g 

1 .  Qualifiziertes  A1pinper sona1 mit Stichtag 1 . 9 .  1 9 7 3 :  

Heeres -Hocha1pini sten: 7 5 3  
Heere s - B ergführergehilfen: 1 8 7  
Heeres - Bergführer :  82  
Heer e s -Schi1ehrer :  2 1 4  

1 � 236  
- - - - -- - - - -

2 .  Dur chgeführte Alpinkur se  (ohne Sonderkur s e) : 

1 97 2 :  Kur s e  durchs chn .  
Teilnehmer 

Heer e s - Hochalpini sten: 8 32  
Heer e s -Bergführ ergehilfen :  2 34 
Heer e s - Bergführer :  3 1 2  
Bergr ettungskur s :  1 36  
Heeres- Schilehrer : 3 39 
TrpAlpAusb Ther MilAk: 3 3 5  

20 

gesamt 

1 7 6  
6 8  
3 6  
3 6  

1 1 7 
1 0 5  
538  

= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

1 9 73 :  

Heer e s -Hochalpini sten : 7 1 8  1 26 
Heere s -Bergführ ergehilfen: 2 2 1  42  
Heer e s - B ergführ er : 2 1 5  30  
Bergrettungskur s : 1 24 24 
Heer e s - Schilehr er : 1 8 0  8 0  
TrpAlpAusb TherMilAk: 3 48 1 24 

1 6  426 
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  
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3 .  Alpinausbildung für Ausländer : 

1 9 72 :  

Ungarische Volksarme e :  
Briti sche Kadetten :  
Rumäni sche Armee :  

Kur s e  

1 
1 

2 

durchschn . 
Teilnehmer 

23 
1 5  

Ll U.  ...J e l.J.. _5c .&. % 

gesamt 

2 3  
1 5  
2 

40  
----- - - - - - - - - - - - - - - --- - - - - - -- --------------- - - - ---- - - - --

1 9 7 3 :  

Kai s erl . irani sche Arme e :  
Briti sche Kadetten: 

1 
2 
3 

8 
30  

8 
60 
68  

= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

4.  Trotz intensiver und schwieriger Ausbildung 

5 .  Flugretter : 

k e i n  e s chweren Verletzungen 
k e i n  e Lawinentoten . 

Aus dem Kreise  der Heeres -Bergführer (Mas s e ) und Heeres -Bergführ er­

gehilfen wurden zu Flugr ettern aus gebildet : 

6 2  Mann . --- - --------- - -- - -

III-115 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 02 Beilagen (gescanntes Original)46 von 95

www.parlament.gv.at



B E I L A G E  1 5  

- 44 - zu V .  /7 . Sonder ausbildung 

AB C/LS - Ausbi.ldung 

L S :  

Derzeitiger Ausbaustand na<:h wie vor 
LSTS (zugleich AB C-Schule des BH) , 
1 LSPiKp und 

2 AB C/LS- Züge (behelfsmäßig ausgerüstet) . 

An der LSTS wird auch das Brands chutzper sonal der territorialen 

Organisation ausgebildet . 

A B C :  
- - - - - -- - - - - -

Struktur : Je Einheit 
Je Stabs einheit 
Je klVerb , Brig, MilKdo 
Je GrpKdo , AKdo 
Je MilKdo , GrpKdo , AKdo 

1 AB CUO + AB C-Spürtrupp 
1 AB CUO + ABC- ErkTrp 
1 ABC- Offz 
1 ABC- Offz 
1 AM Z 

(N) 
(H) 
(N) 1 )  

. (H) 
(Mob) 

1 )  In Erfüllung der Verpflichtungen des BH nach dem Strahlenschutzges etz  

und aus Gründen der  nunmehr unumgänglichen Aktivierung der  Verbind·..:ng 
zwi s chen den MilKden und den Landesregierungen in den Belangen AB C ,  
LS und Katastrophenhilfe i st die Wiederbe s etzung der AB C- Offz/MilKdo 
in Hauptfunktion (H) erforderlich . 

Ausbildung des o .  g .  Funktionspersonals in Kurs en an der LSTS.  
der GWD und de s Kader s dur ch die s e s  Funktionsper sonal . 
Die Anzahl des ausgebildeten Funktionsper sonals für den 
Bedarf de s BH reicht aus . 
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Wichtigstes Gerät :  

Schutzmaske (ABC)  samt Tragtasche 
" " ohne 

Strahlenspürgerät EMB - 3 
C-Kampfstoffspürgeräte s atz 
AB C- Markiergerätesatz  
Dosimeter s atz takti sch 

Allgemeines :  

" 

77 . 000 Stück 
60 . 000 Stück 

584 Stück 
9 Stück 

878  Stück 
406 Stück . 

zu B eilage 1 .':>  

Die Zusammenarbeit mit dem zivilen Bereich (BMfI, ÖZSV, Feuerwehren, 
Normungsinstitut usw .)  gewinnt zus ehends an echter Effektivität , vor 
allem hinsichtlich von Vereinheitlichungen im gesamten Bundesbereich , 
der gegenseitigen Nutzbarmachung einseitig vorhandener fachlicher Kapa­
zitäten, der gemeinsamen Entwicklung und Erprobung neuer Verfahren 
(z . B .  der Ver s chüttetenortung , de s Einbruchsprengens usw. )  sowie von 
gemeinsamen Einsatzübungen . 
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B E I L A G E  1 6  

zu V .  /9 . Schulung und Förderung 
des  Führungsnachwuchs e s  

Staatsbürgerliche , Heim�, ;kundliche und Heeresgeschichtliche 
Erziehung 

1 .  Kontaktgespräche mit AbgeOl lneten zum Nationalrat und Soldaten des Bundes ­
heeres : 
Es  wurden bisher 1 1 7 Kontak " se spräche durchgeführt , woran rund 1 . 3 00 
Soldaten teilnahmen . Die Gef ')räche betrafen vor allem Fragen von allge ­

meiner politi s cher Bedeutunf und der Wehrpolitik . Über dies e  Kontaktge ­
spr äche werden dem Bunde sr ', inister jeweils Kur zberichte vorgelegt . 

2 .  Planung , Organisation und DU�' :::hführung von Fachseminaren, Seminar en 
auf dem Gebiet der Staatsbürg" ,:,lichen Erziehung und von Vorträgen für die 
Angehörigen de s Bundesheer e s  md der Heere sverwaltung:  
Bisher wurden 17  Seminare für Offizier e (Teilnehmer zahl ca .  8 50) zum Thema 
"Österre ichs Stellung in Europ; . und in der W elt" abgehalten . Der dritte Jahr ­
gang der Militärakademie nimn " : ebenfalls als ständige Einrichtung an die s en 
Seminaren teil . Außerdem wur<. ··.·n in Zusammenarbeit mit dem Bunde sministe­
rium für Auswärtige Angelegenhe:ten 9 UN-Seminare (Teilnehmer zahl ca .  

450 )  durchgeführt .  

3 .  Planung und Durchführung von dive '; sen Veranstaltungen (Gedenktage ,  
Aufsatz- und Redewettbewerbe etc . J 7emeinsam mit Organisationen außerhalb " 

des Bundesheere s  (Bunde skammer de..: Gewerblichen Wirtschaft , Liga für dj.e 
Vereinten Nationen, Sparkas s en etc . ) :  
An den bi sher durchgeführten 22 Redewl.'.ttbewerben nahmen rund 6 . 500 Soldaten 

teil . 6 Aufsatzwettbewerbe erfaßten ca � 3 . 200 Teilnehmer . 

4 .  Filmische B etr euung der Truppe zum Thema Staatsbürger - und Heimatkunde :  
Der zeit werden ca . 2 5  heeres eigene und ca .  500 leihweis e zur V erfügung ge­

stellte Filme über Österreich bei der Truppe im Rotationsverfahren vorge­
führt .  

5 .  Gastlehr er : 
Auf Wunsch bzw .  Anforderung der Truppe werden zur lebendiger en Gestaltung 
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des  staatsbürgerlichen Unterrichte s Gastlehrer  beige stellt . Die Zahl der 

verfügbar en zivilen Gastlehrer betr ägt derzeit ca � 250 . 

6 .  Organisation von Führungen, B esichtigungen und Fahrt�n im Rahmen der 
Staatsbürgerlichen Erziehung : 
Insbesondere  werden Führungen in das HGM, die Schatzkammer ,  das 
Kunsthistori s che Mus eum und in volkskundliche Museen sowie die Be sich­
tigung von Sehenswürdigkeiten der Bundeshauptstadt und Landeshauptstädte 
vorbereitet und durchgeführt .  Die s e  Einrichtung dient vor allem zur B e ­
treuung des Kaderper sonals . 

7 .  Fachliche Beratung und finanzielle Unterstützung von Universitäts studenten 

be i  wis senschaftlichen Arbeiten : 
Bisher wurden 1 '1  Dis s ertanten, welche ihr Di s sertationsthema über eins chlägige 
Fragen wählten , mit einern B etrag von insgesamt S 5 7 . 500 ,  - - gefördert . 

8 .  Ausarbeitung von wis s enschaftlichen Publikationen und Unterrichtsbehelfen 
für die Truppe auf den Gebieten des Verfa s sungs- , Neutralität s - und 
Kriegsvölkerr echtes , der Genfer Konventionen und de s Kulturgüter s chutze s , 
der p sychologischen Kriegführung , Inner en Führung , Heer e sge schichte und 
Traditionspflege (bisher ausgearbeitet 57 Publikationen, s eit 1 9 7 1  9 Behelfe ) , 

davon besonder s zu nennen 
- Konvention zum Schutz von Kulturgut b ei bewaffneten Konflikten, 1 9 7 1  

- Die Menschenr echte 1 9 7 3  
- Das Burg ..... nland, 1 9 ?  J. . 

9 .  Ausge staltung von Kas ernen im Rahmen der militär ischen Überlieferimgspflege : 

Für die s en Zweck wurden bisher ca.  1 . 200 geeignete Objekte beschafft , w elche 
in entsprechender Weise  zur Aus schmückung der militärischen Unterkünfte 
Verwendung finden .  
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B E I L A G E  1 7  
- 48 - zu V .  /9 � g .  Einjährig - Freiwilligen­

Ausbildung 

Neuregelung der EF-Ausbildung 

Die bis 1 9 7 2  geltende Regelung mußte neu bearbeitet und abgeändert 
werden, weil 

1 968  die Verkürzung des ROA-Kur ses  auf nur 3 Wochen erfolgte ,  
- durch ge s etzliche Urlaubs regelung dies e  3 Wochen aber auf 

weniger al s 14  Tage zusammenschmolzen ,  
- durch Änderung der Einberufungstermine der GWD die Trpen­

B ewährung der EF zeitlich so ungünstig lag , daß die EF zur Aus ­
bildung der Neueinrückenden nicht herangezogen werden konnten, 

- alle Erfahrungsberichte darauf hinwei s en ,  daß der ROA- Kurs 
zeitlich völlig unzureichend sei  und wesentlich erweitert werden 
müßte . 

Wesen der Neur egelung ab 1 9 7 3  

I .  EF-Kurs I + II bleiben unverändert . 

2 .  ROA- Kur s s ofort im Anschluß an EF-Kur s II. 
3 .  Verlängerung des ROA- Kur ses  auf 8 Wochen . 
4 .  Ver setzung zur Trpen- Verwendung im letzten Drittel Mai , 

sodaß sich EF bei der Trpe noch einarbeiten können und 
bei Einrücken des E .  T .  1 . 6 . als Ausbilder und Kdten zur 
Verfügung stehen . 

Vorteil : 

1 .  ROA- Kur s nunmehr ausreichend . 

2 .  EF sind zum Zeitpunkt der Trpen- Verwendung wesentlich 
gründlicher ausgebildet als bi sher (nunmehr 3 Kur se und 
7 1 /2 Monate Gesamtdienstzeit statt 2 Kur s e  und 5 1 /2 Monate 
Dienßtzeit) • 
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3 .  EF kommen zu einem Zeitpunkt zur Trpe , WfJiln Ausbilder dort 
am dringendsten benötigt werden . 

Bisherig e Berichte sprechen sich über die se  r--- �uregelung einheitlich 
pos itiv aus . 
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B E I L A G E  1 8  
- 50  -

zu v .  /9. g .  Einjährig- Fr eiwilliger. 
Ausbildung 

AUSBIl. D U I-..J G ZUM RESERVEO FFIZ I E R  

E F  - Jahr 

Iv\otura 

. . 

Grundausb i l duno 
bei EF- E inheiten 

(.., 2,5 Monal e )  
. - . .. 

EF - Kurs 
bei EF - Ein hei len 

< - 3  Monate) 

-

. 

ROA- Kurs on WoH en-
und FClcnschu len  

(", 2 Mor,Clte) 

Verwendung a ls 
GruppenKdi bei Truppe 

€v 3  3 /4 Monale) 

3/4 Manot Url aub 
y 

Zivi l  

.... EinrUcken ols  EF 

...... 
..... Gefreiter RUOA 

7 Korporal RUOA 

> ZugsfUhrer ROA 

�l"".""'W""'o-:f""f e-n-:U:-.-+-=F"::'�:"'m-r"""i C""·h-5-x--ti·f;:-u-n-'a--"';>�· Wach tme i ster ROA 

( 4· Woc.h e n )  1 1-...!-.:......:.:..:::.:::.:.::.:..:...;,� ________ >� Föhnr ich der Res. 
Zivil  

... 

E. Wof{enübunQ�RO-Prüfun9 ( 4  \Vochc� 
_ ______ �_� .- Leutnant der Res . 
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Stichtag Offiziere 

1 .  1 .  1 9 7 0  2 . 2 3 5  
1 .  1 . 1 9 7 1  2 . 267  
1 .  2 . 1 9 7 1 2 . 263  
1 .  3 . 1 9 7 1  2 . 26 1 
1 .  4 . 1 9 7 1 2 . 2 58 
1 .  5 . 1 9 7 1  2 . 2 58 
1 .  6 . 1 9 7 1  2 . 2 5 7  
1 .  7 . 1 9 7 1 2 . 2 5 2  
1 .  8 . 1 9 7 1  2 . 2 50 
1 .  Y . l � f 1 1.. . 1..4 7  
1 . 1 0 . 1 9 7 1 2 . 3 1 5  
1 . 1 1 . 1 9 7 1  2 . 3 25  
1 . 1 2 . 1 9 7 1  2 . 3 22 
1 .  1 . 1 9 7 2  2 . 300  
1 .  2 . 1 9 72 2 . 298 
1 .  3 . 1 9 7 2  2 . 3 0 1  
1 .  4 . 1 9 72 2 . 299 
1 .  5 . 1 9 7 2  2 . 294 
1 .  6 . 1 9 7 2  2 . 29 1  
1 .  7 . 1 9 7 2 2 . 279  
1 .  8 . 1 9 7 2  2 . 3 6 1  
1 .  9 . 1 9 7 2  2 . 374 
1 . 1 0 . 1 9 72 2 . 3 64 
1 . 1 1 . 1 9 7 2  2 . 385  
1 . 1 2 . 1 9 7 2  2 . 3 8 6  
1 .  1 . 1 9 7 3 2 . 357  
1 . 2 . 1 9 7 3  2 . 3 54 
1 .  3 . 1 9 7 3  2 . 3 54 
1 . ' 4 . 1 9 7 3  2 . 342  
1 .  5 . 1 9 7 3  2 . 3 36 
1 .  6 . 1 9 7 3  2 . 3 3 6  
1 .  7 . 1 9 7 3  2 . 324 
1 .  8 . 1 9 7 3  2 . 3 39 

B E I L A G E  1 9  

zu VI. / 1 .  Allgemeine s (Kader entwicklu 

Kaderper sonalentwicklung s eit dem Kalenderjahr 1 9 70 

Beamte und VB zeitverpflichtete Militärper sonen Beamte und VB 
in UO- Funktion Soldaten gesamt Zivil 

8 . 3 1 1  3 . 3 7 0  1 3 . 9 1 6  7 . 386  
8 . 542 2 . 4 54 1 3 . 263  7 . 39 5 
8 . 5 5 2  2 . 3 96  1 3 . 2 1 1 7 . 3 5 5  
8 . 560  2 . 3 74 1 3 . 1 9 5  7 . 3 8 5  
8 . 573  2 . 29 5 1 3 � 1 26 7 . 379  
8 . 5 7 2  2 . 2 1 7  1 3 � 047  7 . 3 7 1 
8 . 5 8 2  2 . 1 84 1 3 . 0 2 3  7 . 3 78  
8 . 5 8 2  2 . 099 1 2 � 9 3 3  7 . 380  
8 . 5 7 1  2 . 0 59 1 2 � 88 0  7 . 3 8 0  
ö . b l l i • '-) ':! I.. 1 1.. . Ö 1 V  ( . : >'f I.. 
8 . 599 1 . 842 1 2 . 7 56  7 . 34 3  
8 . 584 1 .  7 79 1 2 . 688  7 . 3 8 3  
8 . 5 8 2  1 . 720  1 2 � 6 24 7 . 3 7 0  
8 . 56 1  1 . 684 1 2 . 54 5  7 . 3 1 8 
8 . 5 5 5  1 . 64 7  1 2 . 500  7 . 3 5 3  
8 . 54 3 1 .  608 1 2 � 452  7 . 394 
8 . 54 5  1 .  5 3 3  1 2 . 3 7 7  7 . 40 0  
8 . 5 3 1  1 � 5 1 4 1 2 . 3 39 7 � 3 8 7  

, 8 . 5 7 0  1 . 4 5 2  1 2 . 3 1 3  7 . 4 32 
8 . 5 5 6  1 . 409 1 2 . 244 7 . 4 1 4  
8 . 560  1 .  3 1 4  1 2 � 2 3 5  7 . 43 2  
8 . 5 5 3  1 . 268 1 2 . 1 9 5  7 . 49 2  
8 . 587  1 . 2 5 5  1 2 . 206  7 . 5 1 2  
8 .  59�1 1 .  243 1 2 . 222  7 . 559  
8 . 6 0 1  1 .  1 9 7  1 2 . 1 84 7 . 5 5 2  
8 . 59 7 1 .  1 9 0  1 2 . 1 44 7 . 5 1 0  
8 . 5 8 3  L 1 9 1  , 1 2 . 1 28 7 . 5 7 5  
8 . 570  1 .  1 9 6  1 2 . 1 20 7 . 6 1 0  
8 . 578  1 .  1 6 6 1 2 . 086 7 . 604 ' 
8 . 5 87  1 .  1 4 1 1 2 . 064 7 . 5 9 6  
8 . 596 1 . 1 44 1 2 . 0 7 6  7 . 6 5 3  
8 . 579 1. 1 3 3 1 2 . 0 36  7 . 6 57  
8 . 60 1  1 .  1 29 1 2 . 069 7 . 638  

Gesamtstand 

2 1 .  302  
20 . 6 58 
2 0 . 566  
2 0 . 580  
2 0 . 5 0 5  
2 0 . 4 1 8  
2 0 . 40 1  
20 . 3 1 3  
20 . 260 
t; U . l � 2.  
2 0 . 099 t.n 
20 . 07 1  ...... 
1 9 . 994 
1 9 . 8 6 3  
1 9 . 8 5 3  
1 9 . 846 
1 9 . 7 7 7  
1 9 . 7 26  
1 9 . 745 
1 9 . 6 58  
1 9 . 667  
1 9 . 68 7  
1 9 . 7 1 8  
1 9 . 78 1  
1 9 . 7 36  
1 9 . 654 
1 9 . 7 0 3  
1 9 . 7 3 0  
1 9 . 69 0  
1 9 . 660 
1 9 . 7 29 
1 9 . 69 3  
1 9 . 7 0 7  
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B E I L A G E  20 

- 52  - zu VI. /2 . Nebengebühr enr egelung 

Zulagen - Überleitung auf Grund der 24 . GG-Novelle 

Stand : Stichtag 2 6 . 1 1 . 1 973 

Schmutz zulage übergeleitet 

Gefahrenzulage für Bedienstete der P\' WM 
Felixdorf, der HMunA Großmittel und 
Stadl- Paura 

Gefahr enzulage für Angehörige des 
Öste rr . UN- Baon 

Gefahrenzulage für Bedienstete des  
ö ster r .  Feldlazar ettes in Zypern 

Jagdkomrnandozulage 

Taucher zulage 

Bunker zulage 

Fehlgeldents chädigung für Kas s iere  bei 
Verwaltungs - und Heere sbesoldungs stellen 

Ferns chr eibzulage 

Er s chwe rnis zulage für Bedienstete , die 
an Fernspr ech- Nebenstellenanlagen in 
Amtsgebäuden verwendet werden 

Erschwerni s zulage für Arbeiten an be­
sonder s  gebauten und ausgerüsteten 
Heer e sfahrzeugen 

Zulagen im militär ischen Flugdienst :  
Flieger zulage für Militärpiloten 
Flieger zulage für Flugs chüler  
Fliegerzulage für mil . Bordper sonal 
Fliegerzulage für mil . Bildper sonal 

1 1  

1 1  

" 

1 1  

BKA offen 

üb�rgeleitet 

BKA offen 

übergeleitet 

1 1  

1 1  

" 

- " -
" 

1 1  

" 
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Falls chirmspringer zulage 

Fliegeris che Funktions zulage 

Milchpaus chale 

N achtdienstg eId 

- 53 -

Dienstkleider äquivalent für Angehörige 
. de s mil . Nachrichtendienste s 

Höh�nzulage für zivile Bedienstete auf 
dem TÜPI DACHSTEIN- OBERFELD 

Equipierung sbeiträge für Militärattaches 

Über stundenpauschale für zivile KW - Lenker 

Mehrlei stungsvergütung für Omnibuslenker 

Mehrlei stungsvergütung für die 
BuK- Referenten de s BH (Zivilbedienstete ) 

Mehrleistungsvergütung für die B etreuungs ­
r efer enten 

Liquidierungs zulage im Bereich des  BMfLV 

Nebengebühren für Beamte und VB an EDVA 
Über stundenpauschale 

Bereitschaftsgebühr für Err eichbarkeit 

Mehrleistungsvergütung für die 
Kollaudierung von Bauten im Bereich des  
BMfLV 

Paus chalgebühr 

B er eilschaftsgebühr 

Sonder zulage al s Truppenverwendungs zulage 
für B edienstete in UO- Funktion 

zu B eilage 20 

übergeleitet 

1 1  

" 

" 

BKA in Bearbeitung 

BKA offen 

übergeleitet 

" ':" 

" 

BKA offen 

- " -

Bunde s einheitliche 
Regelung vorges ehen 

nicht überleitbar . Rege­
lung aufgrund d.  Minister ·  
ratsbe schlu s s e s  vom 
1 0 . 7 . 1 9 7 3  

'übergeleitet 

nicht überleitbar . Rege­
lung aufgrund d .  Minis ter� 
ratsbeschlu s s e s  vom 
1 0 . 7 . 1 9 7 3  

übergeleitet 

1 1  

nicht überleitbar , Rege­
lung aufgrund d .  Minister­
ratsbe s chlu s s e s  vom 
1 0 . 7 . 7 3 ;  erlaßmäßig neu 
geregelt . 
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Militär str eifenzulage 

Sonder zulage für Angehörige (Zivilbe­
dienstete) des  mil . Nachrichtendienste s 

Fliegerzulage bei  Vorliegen eines 
dienstlichen Intere s s e s  zur Erhaltung 
des  Luftfahrer s cheines 

Bodendienstzulage 

Sorider zulage für Pioniermaschinenwarte 

Nebengebühren der Bediensteten des Kranken­
pflegefachdienste s ,  d .  med. techn o Dienste 
und der San-Hilfsdienste 

Oper ations zulage 

Allgemeine Leistungs - und Erschwernis ­
zu�age be i  Wochendienstverpflichtung 

Feiertags ents chädigung 

Nachtdienstzulage 

Nachtdienstber eitschafts zulage (pro 
Nachtdienstbereitschaft ) 

Pflegedienstchargenzulage 

Nachtdienstzulage (pro Nachtdienst) 

Sonn- und Feiertags zulage (pro Sonn- u .  
Feiertagsdienst) 

Zulage für OffzdmmD im Rahmen des  
Flugbetriebe s  

Nebengebühren für Schreibkräfte 

Nebengebühr en für Diensthundeführer 

Nebengebühr en für zivile B edienstete des 
Baudienste s im Bereich de s B MfLV 

zu .uellage t. u  

übergeleitet 

nicht überleitbar , Regelung auf­
grund des Ministerrab sbeschlus­
s e s  vorn 1 0 . 7 . 1 9 7 3 ;  erlaßmäßig 
neu geregelt 

nicht überleitbar , Regelung auf­
grund d .  Ministerratsbes chlu s ­
s e s  vorn 1 0 . 7 . 1 9 7 3 ;  erlaßmäßig 
neu geregelt 

übergeleitet 

BKA offen 

1 1  

" 

" 

" 

" 

" 

" 

" 

- " -

überge�ejtet 
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Infektions zulage 

Strahlengefährdungs zulage 

Nebengebühren für Beamte der HLuFwVerw 
Allentsteig 

Nebengebühren für mH . Flugsicherungs - und 
W etterdienst 

. 

Nebengebühren im FM-Aufklärungsdi enst 
h:ei abgelegter VerwPrüfung 

Nebengebühren für Radarpersonal 

Sonder zulage für Arbeiten in Kunststoff­
werkstätten 

zu B eilage 2 0  

über geleitet 

" 

nicht überleitbar , Regelung auf­
grund d. Minister r atsbe schlu s ­
s e s  vorn 1 O .  7 • 1 9 7 3, erlaßmäßig 
neu geregelt 

BKA offen 

nicht überleitbar , Regelung auf­
grund d. Ministerrat sbeschlu s ­
s e s  vorn 1 0 . 7 . 1 9 7 3; erlaßmäßig 
neu ger egelt 

übergeleitet 
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1-'-" . 

B UnG�N!.AND 

K:lRYTEN 

Ü b e r s i c h t  

über die Stärken der Geburtsjahrgänge -1 9 3 7  

(Volkszählung 1 9 6 1 )  

1 , . . G e b u r  t l� j i I I \ h r: al n ? 

B E I L A G E  2 1  

zu VI. /4 . Das Stellung s system 

1 960  

Ge;;!l!.r.lt s  
.. . . . . . .  _ .  -_. 

1.7;5 1 1.6';6 1 2.515 I tGi9 I 2.111 1 1.653 1 1.ml 1.702 1 1.233 1 1.601 1 2.<92 I 2.4�6' 2.m I 2.m 1 2.312 I 2.410 1 2.331 1 2.328 1 2.m I 2.m 1 2.5� 1 2.'21 1 2.&31 1 2.551t 53.03& 

2.�SO I 3.��:; 1 '.lö9 I U5Z I U31 ! ,.�3 1 4.0;0 1  �.17S 1 3.108 '  40619 , U13 I U79 1 4.3I8 1 4 .471 1 4.309 1 4.335 1 4.385 1 \.452 1 4.ns 1 4.905 1 5.17& I 5.C20 1 5.19& I S.lLS 105.C70 

:iI=:DSRöSTERRE:ICH · 1  7.9C1 1 8.50% 1 12.m 112.851 11,.&42 I 9.675 1 10.021 1 9.9!:O I 7.2e6 1 7.933 111 .OSO \ 10.C� �0.183 I 9.953 , 9. m I 9.917 \ 10.176 110.� 110.631 111.223 1 11 .571. 1 11.397 ( 11.9u6 li2.m 249 .• 234 

O;JERöSTERHEICH 1.059 1 7.658 �0.655 �1.179 1 10.120 I S.CC? 1 8.673 I 8.261 I usa I 8. ns I 9.278 l s.an I 8.666 I 8.557 I 8.4G� I 8.S!:6 1 9.0a7 I U23 I 9.570 110.m 1 10;10 5 1 11.070 1·11 .235 1 11.614 223.653 

SALZBURG 2.05:. 1 2.223 I 3.315 I 3.461 I 3.1>3 1 2.m 1 2.871 I 2.392 I 2.240 1 2.m I 2.9�O I 2.858 1 2.752 I 2.651 I 2.571 I 2.629 1 2.672 1 2.629 I 2.004 I 3. 183 1 3.171 1 3.240 I 3."� I 3.5$-\ 6S,lIO 

ST:;IER!.�A�K 6.509 1 1.337 1 10.m 111.1% 1 10.046 I 9.0j9 l ue3 I 9.133 1 1.15\ I 8.783 I 9.581 I 9.220 I 8.90; I 8.879 I 8.507 I 8.631 I 8.680 I 8.8S6 I 9.m 110. m 1 10.�2 1 10. 1&4 1 10.8J7 1 10.553 221.219 

TIROL 2.997 1 3.262 1 4.403 I 4.m I 4.4S0 1 3.833 1 3.762 1 3.m -I 2.804. I 3.901 1 3.m I 3.9�0 1 3.740 I 3.m 1 3.m 1 3.532 1 3.�iE I 3.m I 4.018 I 4.349 I 4,594 1 U20 I 4.&94 I 4,991 9S .026 . 
U� I  1,m I U95 1 z.m I 2.1'3 1 2.C�1 1 1.9'3 1 1 .710 1 1.��5 ' 1 .ml U19 I 1.834 1 l,m , 1.769 1 1.mI 1.771 1 1.821 1 1 .932 1 1.9�0 1 2.178 1 2.127 1 2.391 1 2,4SO 1 2.519 �1.�2 VOE/l:u.3 !::�G 

6.124 1 8.11' 114.137 114,522 I lJ.S\j 1 11.571 1 11.8��bl.691 1 8.462 " 7.m I10,S52 I 9.182 1 7.m 1 6,399 I 5,70s l s.G89 1 S.�68 I 5.m 1 5.901 1 6.468 I 7.OG5 1 7,350 1 7 .aS) � 8.251 207.6\3 "lIEN 

ÖSTERREICli 
�-. --

31,341 1 \3.6CO 16U6� 161.919 �2.079 1 5U20 15J.958 ISJ.Je8 140.246 1 · 48.mI55.m I 53.175 1�.072 1 4 0 . 7e? I 4&.7071\1.906 1 �8.2)6 1�9.100 �1.m 155. ?GG 157.378 1 57.639 1 60.606 1 &1.821 1 m.m 

, Str.l1unl):Jjnhr :  1 956\ 1 95711 958 1 1 959 \ 1 9601 1 9 6 1 11 9621 1 963/ 1 964 1 1 96�1 966 1 1 9671 1 96cl 1 969 1  , 970\1 97 1 1  , 972\ , 91�1 97 4 1 1 9751 1 97lt 1 9771 1 97ft 1 979 

01 
0' 
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B E I L A G E  2 2  

z u  VI. /4 .  Das Stellungs system 
Stellungsergebni s s e  (einschließlich Nachstellungen) 

Aufschlüs s elung der Stellungspflichtigen und Freiwilligen nach Tauglichkeitsgraden 

Stel- Vor der Stell ung spflichtige Freiwillige S u m m e  ] 
1ungs- Stellungs -

6 2 . 6 I jahr kommis s ion 1 2 3 4 5 7 8 1 1'  5 3 . 7 4 + 8  
er s chienen 

TmW ToW vu u TmW ToW vu u TmW ToW vu u -
1 9 56 42 . 1 59 3 1 .  3 8 2  4 . 98b - 2 . 444 2 . 999  2 7 3  - 7 3  34 . 38 1  5 . 2 6 1  - 2 . 5 1 7  

1 9 57 4 5 . 3 1 3  34 . 48 5  5 . 4 1 1 - 2 . 48 1  2 . 69 5  1 8 1  - 6 0  3 7 . 1 8 0  5 . 59 2  - 2 . 54 1  

1 9 58 6 6 . 099 48 . 0 2 1  9 . 6 1 5  - 4 . 1 3 5 3 . 9 2 2  3 1 6  - 9 0  5 1 . 943  9 . 9 3 1  - 4 . 22 5  

1 9 59 6 6 . 478 4 1 .  769 1 4 . 9 5 6  - 6 . 603  2 . 684 384 - 8 2  44 . 453  1 5 . 340  - 6 . 685  

1 9 6 0  6 1 . 443  40 . 7 5 7  1 2 . 88 1  - 5 . 47 7  2 . 0 1 0  2 5 2  - 66  4 2 . 767  1 3 . 1 3 3 - 5 . 54 3  

1 9 6 1  5 2 . 0 39 3 6 . 430  8 . 8 14 - 4 . 760  1 . 8 54 1 29 - 52 38 . 284 8 . 943  - 4 . 8 1 2  

1 9 6 2  5 2 . 1 62 37 . 49 3 8 . 1 79 - 4 . 288 2 . 0 2 2  1 47 - 3 3  39 . 5 1 5  8 . 326  - 4 . 3 2 1  

1 96 3  48 . 765  3 7 . 2 6 1  4 . 998  1 . 234 3 . 749 1 . 4 1 6  7 1  8 28  38 . 677 5 . 0 69 1 . 242  3 . 7 7 7  

1 9 64 36 . 5 04 2 7 . 4 5 3  4 . 1 6 5 785  2 . 484 1 . 48 0  9 3  20 24 28 . 9 3 3  4 . 258 8 0 5  2 . 508  

1 9 6 5  4 5 . 38 2 34 . 79 5  4 . 39 2  1 . 04 6  3 . 1 6 5  1 . 847 . 9 8 1 2  . 2 7  36 . 642 4 . 49 0  1 .  0 58 3 . 1 9 2  

1 9 6 6  5 5 . 786  42 . 675  5 . 644 996  3 . 48 1  2 . 728  1 70 1 9  7 3  4 5 . 403  5 . 8 14 1 .  0 1 5  3 . 5 54 

1 9 6 7  5 2 . 7 8 5  4 0 . 8 55 4 . 8 9 2  1 . 020  3 . 0 1 0  2 . 7 2 3  1 82 3 7  6 6  4 3 . 5 7 3  5 . 0 74 1 .  0 5 7  3 . 0 7 6  

1 9 68 49 . 0 24 38 . 743 4 . 1 8 0  89 7 2 . 657  2 . 3 38 1 4 7  1 7  4 5  4 1 . 08 1 4 . 3 2 7  9 14 2 . 7 0 2  

1 9 69 47 . 742 3 7 . 758  4 . 047 1 . 3 58"  2 . 669 1 . 7 38  1 14 26 3 2  3 9 . 49 6  4 . 1 6 1  1 .  3 84.) 2 . 70 1  

1 97 0  46 . 249 35 . 570  4 . 146  1 . 694 2 . 678  1 . 908  1 56 47  5 0  3 7 . 478 4 . 3 0 2  1 .  74 1 2 . 7 28  

1 9 7 1 47 . 9 7 5  3 6 . 652  3 . 88 3  2 . 062  3 . 042 2 . 1 1 8 1 32 32  54  38 . 77 0  4 . 0 1 5  2 . 094 3 . 09 6  

1 9 7 2  48 . 5 30  40 . 6 78 - - 2 . 1 6 2  2 . 9 8 3  2 . 586  - - 56  65  4 3 . 264 . - - 2 . 2 1 8 3 . 048 I I 

Summe 864 . 43 5  642 . 7 77 1 05 . 1 9 1  13 . 2 54 60. 1 06 39 . 068  2 . 84 5  274 9 2 0  68 1 .  845 1 08 . 036  1 3 . 5 28 . 6 1 .  0 2 6  --------
Jf )  dav . 36  Bes chluß ausges etzt 

U1 
-J 
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A U F S C H L Ü S S E L U N G  

der im Jahre 1 9 7 2  einberufenen Wehrpflichtigen 

und Freiwilligen nach Einberufung sterminen und Geburtsjahrgängen 

ET 1 9 38 1 9 39 1 94 0  1 94 1  1 942  1 943  1944 1 945  1 946 1 947  1 948 1 949 1 9 50 

1 .  2 . 1 9 7 2  1 0  1 8  3 1  64 9 3  1 78 9 9  7 1  5 2  9 7  9 7  1 7 5 487 

2 .  6 . 1 9 7 2  8 1 0  3 1  44 1 22 143  1 1 3 6 7  6 2  79 7 2  1 14 246 

3 . 7 . 1 9 7 2  1 1 2 5 2 1  

2 . 1 0 . 1 9 7 2  8 7 2 5  5 5  1 50 1 54 2 7 2  6 6  7 8  1 1 7  1 28 226  9 7 6  
{ 27 . 9 . 1 9 72 }  

Summe :  2 6  3 5  8 7  1 63 365  4 7 5  484 2 04 1 9 3  294 299 5 20 1 730  

B E I L A G E  2 3  

z u  VI/5 . Einberufung 

1 9 5 1  1 9 52 Summe : 1 9 54 

1 6 3 2  1 03 3 7  1 344 1 

569  1 24 1 1 1 409 1 

5 7  748 83 5 

9 5 5  1 2287  149 1 9  

32 1 3  3 5 7 8 3  43286  
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B E I L A G E  24 

zu VI. /6 . Befreiungen und Aufschüb� 

Ü b e r s i c h t  

über die mit Stichtag 3 1 . 1 2 . 1 9 72 bestehenden unbefri steten Befreiungen von der Verpflichtung zur Leistung de s GWD 

aufgeschlüsselt nach Ergänzungsbereichen und Berufs zugehörigkeit 

öffentl . Post ÖBB Bergbau Schiff-
Dienst ... ) fahrt 

B 1 5 7 5 6  6 5  2 

K 24 1 1 09 240 1 2  

N 7 1 2  28 3 1 . 09 3  2 2 1  

0 6 3 0  1 44 486 75  1 1  

S 1 8 0  9 8  2 04 3 

ST 59 2 209 445 1 6  1 3  

T 438  1 1 6 3 39  2 

V 2 04 2 7  1 1 8 1 

W 6 1 0  652  609 1 . 1 9  

Summ€ 3. 764 1 . 694 3 . 599 1 02 7 6  
------- ----- - -------------- - --

)lf.) soweit nicht in den folgenden Spalten enthalten 

Zivil-
luftfahrt 

2 

1 

1 

2 

20  

2 6  
--- --

Land u .  
Fortstwirtsch .  

7 58 

1 .  40,5 

4 . 8 5 1  

2 . 676  

69 6 

2 . 687  

9 28 

326  

1 26 

14 . 45 3  
--- - ---- -- -

Handel , Gewerbe 
u. Industrie 

- -

1 24 

1 8 3 

887  

682  

284 

574 

249 

1 5 2 

727  

3 ,'8 62  
_ _____ -------C 

Sonstige Summe 

29 1 .  1 9 1  

' 1 06 2 . 29 6  

1 6 3  8 . 0 1 4  

1 55 4 . 860  

94  1 .  560  

1 2 3  4 . 66 1  

8 0  2 . 1 52 

2 1  849 

3 5 3  3 .  1 1 7 

1 . 1 24 2 8 . 7 0 0  
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öffentl . 
Dienst.) 

B 

K 

N 1 

0 6 

S 1 

ST 1 

T 1 
.. 

V 1 

W 2 

Summe 1 3  

B E I L A G E  2 5  

. zu VI . /6 . Befreiungen und Aufschübe 

Post 

1 

2 

3 

Ü b e r s i c h t  

über die mit Sti chtag 3 1 .  1 2 . 1 9 7 2  bestehenden Aufschiebungen der Einberufung zum GWD 

aufge schlüs s elt nach Berufs zugehörigkeit und Ergänzungsbereichen 

Schiffahrt , Land- u .  Handel , Ander e rück- Hoch-
ÖBB Bergbau Zivilluft- For stwirt- Gewerbe u .  sichtswürdige Schüler schüler fahrt s chaft Industr ie  Gründe 

1 5  1 72 1 0  2 7 1 ' 24 2  

3 3  304 1 1  5 7 5  6 1 3  

29 48 2 1 4  8 5 3  1 .  0 5 6  

2 33  624 8 999  1 . 1 36 

4 1  228  5 2 2 1  390  

1 4 1  329  2 1  1 . 09 0  1 . .  309  

1 74 4 1 9  29 546 478  

1 1  204 38 28 1 208 

1 6  547 7 5 2  2 . 64 7  

3 3 7 7  2 . 7 7 8  68 3 5 . 588  8 . 079  
-- _.�-�---�----- -._--�--------- --

Ärzte Summ 

1 2  72 2  

2 6  1 .  5 6 �  

5 2  2 . 48 /  

7 2  2 . 88e  

1 7  90 :  

1 05 2 . 99 E  

6 1  1 .  609  

1 7  760  

1 84 4 . 148 

546 1 8 . 070  

.. ) sow eit nicht in  den folgenden Spalten enthG' lten 
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j I 
I 
I 
, B 

I K 

N 

0 

S 

ST 

T 

V 

W 

Summe 

B E I L A G E  2 6  

zu VI . / 6 .  Befreiungen und Aufschü.be 
Ü b e r s i c h t  

über die mit Stichtag 3 1 . 1 2 . 1 9 7 2  bestehenden Befr eiungen von der Verpflichtung zur Leistung de s aoPD 

aufgesch1üs s eIt nach Ergänzungsber eichen und Berufs zugehörigkeit 

öffentl . Polizei Gendarmerie Justizwache Feuerwehr Zollwache Handel , Land,- u .  Sonstige 
Dienst tt-) Gewerbe For stwirt-

u. Indu strie schaft 

8 3  9 6  1 4 1  8 1 6  4 1  5 1 4  2 

606  2 1 5  2. 1 4 2 6  1 5  77  36 1 7  4 3  

8 9 5  4 1 5  68 1 1 67 1 7 5  8 3  5 66 

266 3 3 5  4 1 8  7 0  1 5  9 6  3 1  54 88 

2 24 1 0 1  1 7 7 2 1  7 7  1 7 1  1 3  29 89 

4 5 5  427 504 65  1 36 1 7 3 3 1 1  98  

3 1 6  8 3  324 23  5 3 00  5 1 7  36  

70  3 1 9 2  2 1 6 1  2 2 1 6  

34 3 6 7 7  9 2  6 0  2 6 2  8 8 0  3 1 7  

3 . 258  2 . 3 52  2 .  7'1 3  442 7 0 1  1 . 1 1 0 1 80 - 147  4 5 5  . . 

Summe 

4 0 6  

1 . 249 

2 . 48 7  

1 .  3 7 3  

9 0 2  

1 .  8 7 2  

1 . 1 09 

448 

1 . 542  

1 1 .  388  

tr )  s ow e i t  n icht in  d e n  fol genden Spa lten enthalten 
'" ..... 
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' - . '  " 

Jahr 
• � I ' ! 

Bruttona'ti'onal-
produkt 

1 9 56  1 1 9 . 1 9 0  

1 9 5 7 1 3 1 .  949 

1 9 58 1 3 7 . 422  

1 9 59 146 . 3 2 5  

1 9 60 1 6 3 . 2 5 3  

1 9 6 1 1 80 . 76 1 

1 9 62 1 9 2 . 349 

1 96 3  2 0 7 . 3 1 9 

1 9 64 2 27 . 1 3 6 

1 9 65  247 . 43 1  

1 9 6 6  267 . 5 7 3  

1 9 6 7 28 3 . 1 6 1  

1 9 68 302 . 7 62  

1 9 6 9 3 3 2 . 1 4 2  
1 9 7 0  3 7 3 . 8 7 7  

1 9 7 1  4 1 5 . 700  

1 9 7 2  4 76 . 600  

1 9 7 3  552 . 1 00 

1 9 74 622 . 400 

+)  B VA Entwurf 

Dar st'ell,Ung d�s' Laridksvert'eicllgungsbudget:s 11 <j 15 '6" �. 11 9'1i4: 
. .  _ .. . ,  -

.J..J � "" -"-"' J. "" ""-"I """" 

zu VII. Vert'eidigung shausha 

h I' e ' v 0 n 

Ge samtbüdget Landesvert . Budget Anteil Anteil Per sonalaufwand 
BNP % GB 0/0 u .  ges etzLVerpfl . 

E r f o l g i n  M i l l i o n e n  S c h i l l i n g  

3 1 .  09 3 '45  7 1 6 ' 7 5  0 . 60 2 . 3 1  1 9 3 ' 24 

3 6 . 278 ' 8 7  1 . 4 1 6 ' 99 1 .  07  3 . 9 1  3 1 7 ' 64 

4 1 .  3 64 ' 0 1  1 . 6 50 ' 7 3  1 .  2 0  3 . 99 449 ' 34 

42 . 0 39 '  3 0  1 .  729 ' 1 3  1 .  1 8  4 .  1 1  5 3 2 ' 94 

4 5 . 1 67 ' 74 1 . 68 1  '44 1 .  0 2  3 . 72 6 2 1 '42  

49 . 99 2 ' 69 1 .  7 1 0 ' 4 1  0 . 94 3 . 42 7 32 '  5 0  

54 . 1 1 3 ' 2 1  1 . 88 1 ' 2 3  0 . 9 7 3 . 48 8 34 ' 2 5  

59 . 074 '46 2 . 4 1 2 ' 9 9  1 .  1 6  4 . 08 9 56 ' 79 

6 2 . 7 0 8 ' 8 7  3 . 2 07 ' 9 3  1 . 4 1  5 .  1 2  1 . 085 ' 06  

66 . 646 ' 2 1  2 . 7 54 ' 20  1 .  1 1  4 . 1 3  1 . 2 07 ' 68 

72 . 2 58 '  59 3 . 2 5 8 ' 6 8  1 .  2 1  4 . 5 1  1 . 3 52 ' 14 

8 0 . 1 49 ' 5 6 3 . 567 '44 1 .  2 5  4 . 45 1 .  598 ' 06 

8 6 . 1 74 ' 3 5  3 . 666 '49 1 .  2 1  4 . 2 5 1 . 657 ' 29 

9 3 . 1 9 3 ' 5 2 3 . 8 9 4 ' 34 1 .  1 7  4 .  1 8  1 . 8 1 3 ' 9 7  
1 0 1 . 584 ' 07 4 . 0 1 4 ' 2 3  1 .  0 7  3 . 9 5 \ 1 . 9 1 0 ' 8 3  

1 1 2 . 5 67 ' 39 4 . 094 ' 8 3  0 . 99 3 . 6 3  2 . 043 ' 7 3  I 

1 2 7 . 888 ' 9 0  4 . 7 1 2 '43  0 . 99 3 . 68 2 . 286 ' 8 5  

V o r a n s c h l a g 
1 39 . 1 3 7 ' 09 5 . 08 0 ' 5 3  0 . 9 2 3 . 6 5 2 . 59 5 ' 29 

1 59 . 4 1 4 ' 4 1  5 . 8 7 8 ' 8 5  0 . 94 3 . 69 3 . 1 4 2 ' 2 6  , 

Sachaufwand 

5 2 3 '  5 1  

1 .  099 ' 3 5  

1 . 20 1 ' 39 

1 . 1 9 6 ' 1 9  

1 . 060 ' 02  

9 7 7 ' 9 1 

1 .  046 ' 98  

1 .  4 56 ' 2 0  

2 . 1 2 2 ' 8 7  

1 .  546 ' 5 2  

1 . 9 06 ' 54 

1 . 9 69 ' 38 

2 . 009 ' 2 0  

2 . 08 0 ' 37 

2 . 1 03 '40  

2 . 0 5 1 ' 1 0  

2 . 42 5 ' 58 

2 . 48 5 ' 24 

2 . 7 3 6 ' 59 . 
# � - --

0-
N 
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B E I L A G E  28 

zu VII . Verteidigungshatishalt 

Zusammenstellung der Vorbelastungen i n  den Jahren 1 9 65 - 1 9 7 3  

Kapit el 40 : Militärische Angelegenheiten 

Stand der Vorbelas tungen 
im Jahre 

1 9 6 5  

1 9 66 

1 9 67 

1 9 68 

1 9 69 

1 9 70 

1 9 7 1 

1 9 72 

1 9 7 3  

Sticht ag 3 0 .  Juni 

8 2 8 , 1 57 . 565  

59 2 , 8 67 . 47 5  / 
6 1 5 , 9 08 . 673  . 

1 .  6 7 7 , 5 7 0 . 456  

3 . 3 1 6 , 2 5 5 . 6 0 0  

3 . 2 38 , 79 1 . 8 02  
( 

2 . 54 3 , 406 . 977  

1 . 9 1 8 , 7 14 . 808 . 

Stichtag 3 1 . Dezember 

940 , 947 . 86 5  0" 
9 00 , 426 . 4 3 0  

Lu 

8 7 3 , 8 9 3 . 344 

1 . 5 1 7 , 6 1 7 . 439 

2 . 747 . 5 1 2 . 1 1 9 

3 . 8 64 , 8 7 5 . 795  

3 . 49 2 , 296 . 80 5  

2 . 5 82 , 1 5 1 . 2 3 1  
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B E I L A G E  29  
- 64 - zu IX . Die Heere sver sorgung 

FÜHR UNGSRICHT LINIEN --------- --- ---------- ------------- ------ ---- -

Für die Führung des  HMatA wird nachst�hender Stil festgelegt : 

A .  Grunds ätze 

1 .  Für die materielle Tätigkeit und das Verhalten der einzelnen Angehörigen 

gelten die eins chlägigen Rechtsnormen (Ges etze ,  Verordnungen, Erläs s e ,  

B efehle usw. ) . 

2 .  Den Inhalt de s Führungs stiles  bilden die Mitarbeiterverantwortung und 

Delegation innerhalb de s in Pkt 3 g e steckten Rahmens .  

3 .  Jeder Mitarbeiter erhält einen in der Stellenbes chreibung fe stumris s enen 

Aufgaben- , Kompetenz- und Verantwortung skrei s ,  innerhalb des s en er zu 

handeln und zu ents cheiden hat , um so das ebenfall s in der Stellenbeschr ei­

bung gesteckte Ziel  zu erreichen . 

4 .  Gegenständliche Führungsr ichtlinien plus Inhalt der Stellenbes chr eibung 

bestimmen daher die fachlichen und führungsmäßigen Aufgaben der Mit­

arbeiter . 

B � Pflichten der Sachbearbeiter 

1 � Innerhalb s eines Delegationsbezirkes s elbständiges  Handeln und Entscheiden;  

keine Rück- oder Weiterdelegation der ihm in der Stellenbeschreibung zur 

per s önlichen Erledigung übertragenen Auf saben .  

2 .  B ei außergewöhnlichen Fällen entsprechende Anträge an s einen Vorg e s etzten . 

3 .  Beratung s eines Vorgesetzten . 

4 .  Laufende Information s eine s Vorgesetzte " "  über s eine Tätigkeit . 
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5 .  Laufende Information auch an andere Stellen des  Amte s ,  von denen 

berechtigtes Intere s s e  ange :lommen wird .  

6 .  Bei d e r  Durchführung von Allgaben, mit denen ver schiedene Stellen 

befaßt sind , ist  abzustimmE n bzw .  bei Fehlen einer Übereinstimmung 

den gesamten Vorgang dem nächsthöheren Vorges etzten zur Entschei­

dung vor zulegen . 

7 .  Pflicht der Intensivierung s E' lnes Aufgabenbereiches und entsprechende 

Vor schläge an den Vorge s etz ;en • 

. 8 .  Pflicht zur angemes s enen W eiterbildung und Ablegung entsprechender 

Prüfungen . 

c .  Pflichten al s Vorgesetzter 

Allgemeines :  

Der Vorges etzte entlastet nicht nur mit s einen Entscheidungen seine Gruppe ,  

s ondern hat aucl: in der Menschenführung wichtige und vielseitige Aufgaben : 

a ) Behandlung del unter stellten Mitarbeiter so ,  wie man selber 

behandelt werc" m möchte ; 

b)  Individuelle Bel. mdlung der Mitarbeiter ; 

c )  Vor angehen mit gutem Beispiel ; 

d ) Ökonomi sches Umgehen mit den Machtbefugnis s en;  

e )  Förderung der Zusammenarbeit � 

Im einzelnen : 

1 .  Sorge für die richtige Dienstpostenb e setzung der ihm unter stellten Delegations ­

bezirke mit fachlichen und führungs mäßig qualifizierten Kräften; ist  die s  

nicht der Fall , hat er  entsprechende per sonelle Maßnahmen einzuleiten oder 
zu beantragen . 
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2 .  Vornahme der Überprüfung der Arbeiten Unter stellter durch Kontrollen 

und Eingreifen in Notfällen . 

3 � Festlegen von Prioritäten Teil- und Einzelzielen, die von den Mitarbeitern 

innerhalb ge s etzter Fri st zu erfüllen s ind . 

4 .  Koordination der Tätigkeit s einer Mitarbeiter im Sinne der Ziels etzung 

s eine s Führungsbereiche s .  

5 .  Über steigt eine Entscheidung s einer Entscheidungskompetenz , legt er die 

Angelegenheit s einem Vorgesetzten als außergewöhnlichen Fall vor � 

6 .  Information s einer Mitarbeiter . 

7 .  Vornahme von Stichproben und Erfolgskontrollen . 

8 .  Bei Aufdecken von Mängeln Vornahm.e der Kritik und Korrektur de s Fehl­

verhaltens ; Aus sprechen von Anerkennung bei besonderer Leistung . 

9 .  Förderung der Mitarbeiter in ihrer beruflichen Entwicklung und Beantragung 

der erforderlichen Maßnahmen bei der zuständigen Stell e .  

D .  Führungsmittel des Vorge s etzten 

1 .  Das Mitarbeiterge spräch 

Das Mitarbeiterge spr äch dient der Beratung und Inform.ation des Vorge s etzten 

durch den oder die direkt unter stellten Mitarbeiter ; der Vorge s etzte lernt 

hier Erfahrungen, Kenntnis s e  und Auffas sungen im Hinblick auf die zu lös enden 

Probleme kennen . 

Nach Anhörung der Mitarbeiter ents cheidet der Vorgesetzte selb ständig und 

in eigener Verantwortung . 

2 .  Das Chefge spr äch 

hn Chefgespräch erteilt der Vorge s etzte den direkt unter stellten Mitarbeitern 

Richtlinien , Einzelauftr äge und Anordnungen ; er gibt Informationen und 
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verlangt von ihnen Auskünfte . Er bedient sich dieser  Gesprächsforrr.. auch 

dann, wenn er Kritik übt und Anerkennung aus spricht . 

3 .  Die Information 

. a) Information von oben nach unten :  

Jeder Vorgesetzte informiert seine Mitarbeiter über das ,  

was sie wis sen müs s en,  um in ihrem Aufgabenbereich 

richtig handeln und entscheiden zu können. Die Informati­

onen erfolgen periodisch oder "ad hoc " .  

b )  Information von unten nach oben: 

Ebenso hat jeder Mitarbeiter seinen Vorges etzten über 

s eine Tätigkeit unaufgefordert Information zu erteilen; 

diese  Informationspflicht er str eckt sich insbesondere 

auf Tatsachen, die der Vorgesetzte für seine Entschei­

dungen kennen muß und die ihn in die Lage ver setzen, 

einen Gesamtüberblick zu erhalten . 

c ) Querinformation: 

Jede Stelle ist  verpflichtet , ander e  Stellen unaufge-

fordert über das zu informieren, was die s e  wis s en müs s en,  

um ihre Aufgaben optimal erfüllen zu können ; dies ge­

s chieht auf dem direkten Weg zwis chen den beteiligten 

Stellen . 

d) Selbstinformation : 

Jeder Vorges etzte hat das Recht , sich außerhalb de s 

Dienstweges  bei ihm unter stellten Führungs ebenen zu 

informieren. Die s e  Selb stinformation bildet eine Aus ­

nahme und darf nicht zum Anlaß genommen werden, um 

der angesprochenen Stelle Anordnungen zu erteilen . 

4 .  Die Kontrolle 

a) Allgemeine s :  

Die Delegation von Verantwortung verlangt die Kontrolle 

delegierter Aufgaben ; diese  stellt eine Steuerungsfunktion 

des Vorge setzten dar . Gegenstand der Kontrolle sind die 
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fachlic:len Leistungen und das führungsmäßige Verhalten . 

Jeder Kontrollakt zerfällt in drei Phasen :  

Fe ststellung d e s  Istzustande s ,  

Soll- Ist- Vergleich, 

Auswertung . 

Die Auswertung i st eine nichtdelegierbare Aufgabe des 

Vorge s etzten. 

b )  Stichprob enkontrolle :  

B ei der Stichprobenkontrolle schaltet sich der Vorge­

s etzte zu wechs elnden und dem Mitarbeiter nicht be­

kannten Zeiten in de s s en Arbeitsbereich ein . Er stellt 

fe st, ob der Mitarbeiter sich fachlich und führungs ­

mäßig richtig verhält , die bestehenden Vor schriften 

befolgt und deren Einhaltung kontrolliert . Die Stich­

probenkontrolle erfolgt nach einem voraus festgelegten 

Kontrollplan ; die s  schließt jedoch nicht aus ,  daß ein 
Fehlverhalten eines Mitarbeiter s Anlaß zu einer Stich­

probenkontrolle gibt.  Eine. Störung des Betrieb sablaufe s 

ist  zu vermeiden . Vermutet der Vorgesetzte , daß ein 

fachliches  oder führungsmäßiges  Fehlverhalten eine s 

Mitarbeiter s ihn dazu zwingt , öfters zu kontrollieren,  

führt er eine ver schärfte Stichprobenkontrolle durch . 

Ist ein Vorgesetzter vorübergehend nicht in der Lage,  

die  ihm obliegenden Stichprobenkontrollen ordnungsgemäß 

auszuüben, hat er seinen Vorgeset zten zu informieren .  

Die stills chweigende Unterlas sung der Stichprobenkontrolle -

aus welchen Gründen auch immer .. stellt eine Pflichtver­

letzung dar . 

c )  Die Erfolgskontrolle : 

Durch Erfolgskontrolle wird festgestellt , was im Ver ­

laufe eine s bestimmten Zeitraume s in fachlicher und 

führungsmäßiger Hinsicht erreicht worden i s t .  Im Gegen­

s atz zur Stichprobenkontrolle ist der Zeitpunkt der 

III-115 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 02 Beilagen (gescanntes Original) 71 von 95

www.parlament.gv.at



_ 69 - " 

Erfolg�kontrolle so  früh bekannt zu geben,  daß sich der 

Überprüfte s orgfältig darauf vorber eiten kann . 

d) Kontrollplan : 

Der Vorgesetzte hat für j eden Mitarbeiter einen Kontroll­

plan aus zuarbeiten, der s owohl Stichproben- als auch 

Erfolgskontrollen beinhaltet . 

5 .  Kritik und Anerkennung 

zu Beilage 2 9  

Mit Kritik und Anerkennung bezieht der Vorgesetzte Stellung zur fachlichen 

und führungsmäßigen Leistung s einer Mitarbeiter ; das Ergebnis von Stich­

proben- und Erfolgskontrollen wird hier zu Grunde gelegt � 

a )  Die Kritik : 

Mit der Kritik werden in er ster Linie Fehlverhalten der 

Mitarbeiter korrigiert , Fehlerquellen ausgeschaltet und 

die Leistung verbe s s ert . Dem Mitarbeiter i st Gelegeiilieit 

zur Stellungnahme zu bieten . 

'6 )  Die Anerkennung : 

Die Anerkennung ist  die positive Würdigung besonderer 

Anstrengungen und Lei stungen . 

6 .  Die Ersatzvornahme 

Stellt der Vorges etzte fe st , daß der Mitarbeiter eine ihm übertragene Auf­

gabe nicht ordnungsgemäß erledigt oder erteilten Anordnungen pflichtwidrig 

nicht nachkommt, setzt er ihm eine Frist . Bei  Nichteinhaltung der Frist  

i st der Vorgesetzte berechtigt , die Handlung selb st vorzunehmen oder Dritte 

damit zu beauftragen. 

Muß die Er s atzvornahme angeordnet werden, is t  gleichzeitig zu überprüfen, 

ob dis ziplinäre Maßnahmen einzuleiten sind . Bei durchgeführter Ersatzvor ­

nahme ist der Vorge s etzte zu informieren . 

7 .  Der Einzelauftrag 

Mit dem Einzelauftrag weist der Vorges etzte einmalige und nicht vorher s ehbare 

I' 
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Aufgaben, die in keiner Stel ..enbes chreibung enthalten s ind , der Stelle 

zu, die dem Wesen der Aufg tbe nach dafür zuständig i s t .  

ZustäItdig für die Erteilung ; ine s Einzelauftrages  ist  der direkte Vor ­

gesetzte . Über die in der RC 5el s chriftlich zu formulierende Auftrags­

erteilung s ind alle beteiligtf .1 Stellen zu  informier en .  

8 .  Die Anordnung 

Mit der Anordnung wirkt dt (' Vorge s etzte steuernd auf bevor stehende oder 

laufende Arbeitsproze s s e  E : n .  Er muß sie dann geben, wenn aus s einer 

Sicht dies e  notwendig ersc} l�int und wenn für die Tätigkeit eine s Mitarbei­

ter s Prioritäten festgelegt : der Termine ge s etzt werden müs s en,  Koordina­

tions entscheidungen zu tref: ' �n oder , als Folge von Kontrollen, korrigier en­

de Eingriffe angezeigt s ind . 

9 .  Die Anregung de s Vorge s et z' ,:!: 

Mit der Anregung veranlaßt d. � :, Vorgesetzte s einen Mitarbeiter zu prüfen, 

ob bestimmte Gedanken oder Y ) r stellungen in de s s en Arbeitsbereich nutz­

bringend verwendet werden kör, \  en . Anregungen s ind weder Einzelauftr äge 

noch Anordnungen : Der Mitarbe ', :er ist lediglich verpflichtet, die Anr egung 

des  Vorges etzten in die Überleg . ngen zur Ents cheidungsfindung einzube­

ziehen . Ist eine Entscheidung b{ .� eit s gefällt , aber noch nicht durchgeführt,  

muß er die Angelegenheit unter Einb e ziehung der Anregung nochmals über­

prüfen. 

E .  l>a s  Team 

1 .  Aufgabe und Stellung de s Teams 

Das Team ist  eine Arbeits gruppe,  die - für eine bestimmte Zeitdauer oder 

al s ständige Einrichtung - zur Lösung von Aufgaben eingesetzt wird,  die 

wegen ihrer Komplexität nicht einer einzelnen Stelle zugewie s en werden 
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können . Seine Aufgaben s ind in einer S1:ellenbe schre,ibung oder in Form 
. 

e ine s Einzelauftrage s  festgehalten • . 

2 .  Verantwortung 
I 

Das Team als Ganze s  trägt gegenüber dem Vorge setzten die Verantwortung 

für die Erfüllung der ge stellten Aufgabe . 

3 .  Beendigung de s Teams , 1 

Das Team endet mit der Erledigung der gestellten Aufgabe ,  mit der Er­

r eichung des Termines oder durch Auflösungs entscheid durch den für die 

Einsetzung des Teams zuständigen Vorge s etzten . 

F .  Die Kommis sion 

1 .  Aufgabe und Stellung der Kommis s ion 

Die Kommis,s ion wird zum gleichen Zweck und gleicher Wei s e  einges etzt 

wie das Team .  Im Gegensatz zum Team erfolgt die Auftrags erteilung an 

den Leiter der Kommis sion . Die B e s chlüs s e  werden nicht nach dem Mehr ­

heit sprinzip , sondern durch den Kommis sionsleiter gefaßt � 

2 .  Arten der Kommis s ion 

Das Verhältnis zwis chen dem Leiter der Kornmis sion und den einzelnen 

Mitgliedern kann wie folgt ge staltet s ein: 

Zwi s chen Leiter und den übrigen Mitgliedern wird ein Fachvorge s etzten­

verhältni s begründet . Die Arbeit in der Kommis sion erfolgt n.ach den Regeln 

des Mitarbeiter - und Chefge sprächs oder zwischen dem Leiter der Kommis sion 

und den Mitgliedern besteht kein Unterstellungsverhältnis • Die Kommis sions ­

arbeit erfolgt nach den Regeln des Round Table- Ge si>r ächs . 
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3 .  Verantwortung der Kommis :,�onsmitglieder 

Im Gegens atz zum Team trä��" nur der Kommis sionsleiter die Ver antwortung 

für die Erfüllung der zugewiet men Aufgaben . 

4 .  Die Beendigung 

Die Kommi s sion beendet mit de · Erledigung der ge stellten Aufgabe ,  mit 

der Erreichung de s T ermins bei "�eitlich befri stetem Auftrag oder dur ch 

Auflösungs entscheid de s für die :E .nsetzung der Kommis sion zuständigen 

Vorge setzten . 

G .  Das Round Tabll
.! - Gespräch 

Hier werden Problemlösungen erarbeitet , Erfahrungen aus getauscht , Meinungen 

erfor scht , Standpunkte zur Kenntnis gebracht und koordiniert . 

H .  Linien- , Stab s - und Dienstlei�tungsfunktionen 

1 � Definition 

Aufgaben können in Linien- ,  Stabs - oder Dienstlei stungsfunktion wahrgenom­

men werden . Die Zuordnung der einzelner, Aufgaben an eine Stelle ergibt s ici-J. 

aus der Stellenbes chreibung . 

In Linienfunktion (= "Linie" )  erfüllt der E "celleninhaber s eine Aufgaben vorab 

durch Entscheidungen . In Stabsfunktion (:-:" "Stab" )  hat der Stelleninhaber zu " -.---

beraten , zu informieren, zu planen oder bei Kontrollen zugunsten anderer 

Stellen mitzuwirken.  In Dienstleistungsfunktion wird  der Stelleninhaber vor ­

wiegend ausführ end tätig . 

Einem Stelleninhaber können gleichzeitig Linien- ,  Stabs - und Dienstlei s tungs ­

funktionen übertragen s ein . 
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2 .  Das Verh_llten de s Stabes  gegenü':er der Linie (oder anderen Stäben ) 
a ) Der Stab hat gegenüber der Linie und gegenüber anderen 

Stäben keine Anordnungsbefugi:-is . 

b ) Der Stab hat einen Anspruch aaf Information . 

c ) Der Stab ist  verpflichtet , die Linie und ander e Stäbe 

über alle Angelegenheiten zu informieren,  die deren 

Delegationsbezirk berühren, es s ei denn, die Herausgabe 

bestimmt
'
er Informationen s ei im Einzelfall aus Gründen 

der Geheimhaltung gesperrt.  

d) Der Stab ist  verpflichtet , unaufgefordert auch dann 

beratend tätig zu werden, wenn die Linie oder der Stab , 

den er beraten muß , auf s einen Rat keinen Wert legt . 

Stellt der Stab fest ,  daß eine Stelle ihn bewußt nicht 

zur Beratung beizieht , so  hat er s einen Vorge setzten 

nach Rücksprache mit dem Stelleninhaben darüber zu 

informieren . Tritt dies er auf das Anliegen nicht ein, 

s o  i st der Stab zur B e s chwerde verpflichtet . 

e ) Trifft die Linie eine vorn Rat des Stabe s abweichende 

Entscheidung , die nach des s en Ansicht einen s chweren 

Schaden zur Folge haben kann, i st der Stab verpflichtet , 

. nach Rücksprache mit dem Stelleninhaber den Vorgesetzten 

der betroffenen Linienstelle und s einen eigenen Vorge­

s etzten zu informieren .  

f) Will der Stab s einem Vorge s etzten Vor schlage unterbreiten , 

die ander e Aufgabenbezirke betr effen, dürfen die s e  er st 

dann vorgelegt werden, wenn sie mit dem zuständigen 

Stelleninhaber besprochen worden s ind . Läßt sich keine 

Einigung er zielen, hat der Stab s einer eigenen Stellung­

nahme die Auffas sung der anderen Stelle beizufügen . Ist 

eine Vernehmlas sung de s Stelleninhaber s nicht eingeholt 

worden, so  muß der Vorgesetzte die Vor s chläge zurück­

weisen.  
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3 . Das Verh:l1ten anderer Stellen (Linie oder Stab ) gegenüber Stäben 

a) Jede Stelle hat das R :�cht und die Pflicht , sich von den 

auf einern bestimmten Fachgebiet speziali sierten Stäben 

beraten zu las s en .  Üb t: .� außergewöhnliche Anforderungen 

i st der Vorge s etzte de s Stabe s  zu informier en . 

b )  Eine Stelle ,  die den Rat �ine s Stab e s  in Anspruch nimmt, 

kann dies em keine Anorc lUngen geben ; Zur Erteilung von 

Anordnungen i st nur der Vorge setzte des Stabes  berechtigt � 

c ) Jede Stelle ist  verpflichtf. : ,  auf Anfrage eines Stab e s  

die sem alle gewünschten :;achauskünfte z u  erteilen, 

ohne daß der Dien'stweg e:. :lgehalten werden muß . 

1.  Der Haupt-
.
und der Fachvorgesetzte 

Der Hauptvorge s etzte übt gf.�genüber den ihm unter stellten Mitarbeitern seine 

Führungspflichten in allen E elangen aus , in denen nicht ein Fachvorges etzter 

an s eine Stelle tritt . 

Der Fachvorgesetzte übt gt �enüber den ihm fachtechnis ch unter stellten Mit­

arbeitern s eine Führungspjo.'.ichten nur bezüglich de s begr enzten Fachgebiete s 

aus . 

Ergeben s ich aus diesen Vf l" schiedenen Unterstellungsverhältnis sen Inter e s s ens ­

kollisionen, so  legt der Ha . ptvorgesetzte die Prioritäten fe st �  

Die einzelnen Über- und Ur. :er stellungsverhältnis s e  sind in der Stellenbes chrei­

bung fe stgelegt . 

J .  Der Dis :�iplinarvorge setzt� 

Die entsprechenden ges etzlichen und er laßrnäßigen Vorschriften sind in An-

wendung zu bringen. 
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K .  Stellvertretung und Platzhalter schaft 

zu tl eilage l.'j 

Die Stellvertretung und Platzhalter s chaft sichern bei vorübergehendem 

Ausfall eines Stelleninhabers  den kontinuierlichen Arbeitsablauf� 

1 . Die Stellvertr etung 

Die Stellvertr etung bedeutet, daß ein anderer als der Stelleninhaber 1m 

Namen des Vertretenen, aber in eigener Verantwortung handelt . 

a )  Formen der Stellvertretung: 

Der hauptamtliche Stellvertr eter ist  al s ständiger 
J 

Stellvertreter einge setzt und wird immer dann tätig , 

wenn der Stelleninhaber nicht in T ätigkeit tr eten kann 

oder will . 

Der nebenamtliche Stellvertreter hat einen eigenen 

Arbeitsbereich zu betreuen und nimmt währ end der Ab­

wes enheit des  Stelleninhaber s zus ätzlich de s s en Auf­

gaben wahr . 

B egrenzte Stellvertretung bedeutet, daß s ich haupt­

oder nebenamtliche Stellvertretung nur auf einen Teil 

des Aufgabenber eiches de s zu Vertr etenden beziehen . 

Die Stellvertretung begründet keinen Anspruch auf 

Nachfolge . 

b )  Die Zusammenarbeit zwischen Stelleninhaber und 

Stell vertreter 

Dafür gelten folgende Verhaltensr egeln: 

Der Stelleninhaber 

- instruiert und informiert den Stellvertreter laufend 

über alle Vorgänge,  so daß die ser  jeder zeit v�ll ver ­

tretungsfähig ist ,  
. 

- verhält s ich dem Stellvertreter gegenüber in jeder 

W eise  loyal , 

- kontrolliert die Stellvertretungsfähigkeit des Stell­

vertreters  und informiert seinen Vorges etzten unver ­

züglich,  wenn der Stellvertr eter die Anforder�ngen 

nicht mehr erfüllt . 
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Für Fehler s eine s Stellvertreter s w3.hrend der Ver ­

tretungs z eit ist  der Stelleninhaber nur so weit ver ­

antwortlich, als er die obigen Verhaltensr egeln nicht 

eingehalten hat .  

Der Stellvertr eter 

- hat s ich stellvertretung sfähig zu erhalten, 

- nimmt im Vertretungsfall die Aufgaben des Stellen-

inhaber s wahr und handelt im Sinn und Geist des  

Stell eninh ab er s ,  

- verhält s ich dem Stelleninhaber gegenüber in jeder 

Weise  loyal , 

informiert nach Ablauf der Vertr etungs z eit den Stellen­

inhaber über alle wes entlichen Vorkommnis s e .  

2 .  Die Platzhalter schaft 

zu neuage � '1  

Der Platzhalter entscheide ': ,  ob eine in Abwe s enheit des Stelleninhaber s 

auftretende Angelegenheit 

- dem Stelleninhaber unve : 'züglich mitzuteil�n ist ,  oder 

- an eine dritte Stelle zur Ent s cheidung weitergeleitet werden muß ,  oder 

- bis zur Rückkehr de s Ste �leninhaber s zurückge stellt werden kann . 

In der Sache s elbst  trifft d€ t" Platzhalter keine Entscheidungen . Der Stellen­

inhaber ist auch bei Abwe s (  1.heit für s einen De!egationsbezirk voll verant­

wortlich und bleibt über der Platzhalter mit der Stelle verbunden . 

L .  1. �r Dienstweg 

Der Dienstweg ergibt sich a ' l S  den Über- und Unter stellungsverhältnis s en 

und ist von unten nach oben ' lnd von oben nach unten gemäß den besteh enden 

W eisungen (ADV, DP und D: �nstanweisungen ) verbindlich . 
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M .  Das B e s chwerdewe s en 

Die be stehenden Rechtsnormen nach den einschlägigen Ges etzen, Verordnungen 

und Erläs s en sind einzuhalten . 

N. Inkrafts etzung und Revision der Führungs richtlinien . 

Dies e  Führung srichtlinien tr eten mit der Errichtung des  HMatA in Kraft . Sie 

können durch den Leiter de s HMatA j ederzeit abgeändert oder außer Kraft ge­

s etzt werden . 
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z u  XII . Besonder e Vorkommnis s e  

Assis tenz ,; ins ätze und Luftfahr zeugbeistellungen 

Jahr 

1 9 7 1  

1 9 7 2  

1 97 3  

Jahr 

1 9 7 1  

1 9 7 2  

1 9 7 3  

für zivile Bedarfsträger 

(bi s  3 1 .  8 .  1 9 73 )  

Assi stenzen 

Starts 

603  

1492  

8 8 3  

B eistellungen für zivile 

Bedarfsträger 

Starts 

2485 

2 7 0 5  

1 77 3  

Stunden : Min 

1 88 : 2 1  

3 5 1  : 3 0  

2 2 7 : 3 6 

Stunden : Min 

1 14(1 . 1 1  

C" J 5 : 54 

075 : 27 
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zu XII. Besondere Vorkommnis s e  

30 

1 0  

V E R K E H R S U N F A L L S T A T I S T I K  1 9 7 2 

Verg l e iche der Unfa l l z iffer 
mit  den Jahren 1 956 - 1 97 2  

Anzahl  der Un fCl l l e  auf 1 Mi l l  .gefahren e K i l ometer 

1 3  1 3  1 3  

1 1  1 1  
1 0  

1 1  
1 0  1 0  

1 956 1 957 1 958 1 959 1 960 1 96 1  1 962 1 963 1 964 1 965 1 966 1 967 1 968 1 969 · 1 970 1 971 1 972 

BM r1.V R 4509 U 

� 

-.J -.0 
I · 
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zu XII . Be sonder e Vorkommnis s e  

V E R K E H R S U N F A L L S T A T I S T I K  1 9 7 2  ------------------------------

Ursache der verschulde ten und mitverschul de ten gewerteten Unf� l Ie· 

UbermUdung , E insc h l afen 
Trunkenhe i t  am Steuer -----....1 

Unerl . I nbe triebnahme v . Kfz , Fahren 
ohne Fu hre rschein , Sc hwarzfahrt 
Fahren mH zu hoher Gesc hw ind igkeit  
Nichtbeachtung von E is -und 
Sc hneeg lä tte 
Vorsc hriftsw idriges Überho l en 
Sonstige Ursac hen 

--- 0, 0% 

· . . . . . . . . . . . 
· . . . . . . . . . . . 
· . . . . . . . . . . . 

· . . . . . . . . . . . 
.

.
. . . . . . . . . . .. . . .. . .

.
.

.
. ... -------

· . . . . . . . . . . . . . ,. . . . . . . . 
· . . . . . . . . . . . 

· . . . . . . . . . . . . ... . ... .............. . '1------
· . . . . . . . . . . . 

· . . . . . . . . . .  . 
· . . . . . . . . . . . 

· . . . . . . . . . .  . 
· . . . . . . . . . .  . 
.

.
. • .

.
. •

•
.

.
.

.
.

•
.

. • •
.

. •
•

• �-----· . . . . . . . . . . . 
· . . . . . . . . . .  . 
· . . . . . . . . . . . 

· . . . . . . . . . .  . 
· . . . . . . . . . .  . 

.
.

.
.

.. .
....

.
.
..

.
.
.
. .

.
.

.. I-----�-
· . . . . . . . . . .  . 

· . . . . . . . . . .  . 

. ' . . . . . . . . . .  . 

· . . . . . . . . .. . . 
· . . . . . . . . . .  . 

· . . . . . . . . . .  . 
· . . . . . . . . . .  . 

· . . . . . . . . . .  . 
· . . . . . . . . . .  . • • • • • • • • • • • •  
· . . . . . . . . . .  . 

1 , 2% 

1 , 5% 
4 , 1 %  

4 , 4% 

4 , 6% 

5 , 8% 

N ichte inhal  tung des erforderl ichen 
(befoh lenen ) Fahrzeugabstandes 

-------& . .
.....

...
.

.
.. .

.
.

.
.

.
.

.
.

... ----­
• os • • • • • • • • • •  1 2 , 8% 

Ungesc h ic k l  ichke i t  I 
mang e lnde Übung 

Nichtbeac htung des Vorrung�s 

Unaufmerksamkeit  be i m  RU ckwä rts­
fahren , Wenden und Parken 

ßMn v n -t !109 A 

· . . . . . . . . . . . 
· . . . . . . . . . .  . 

· . . . . . . . . . .  . 
· . . . . . . . . . .  . 

· . . . . . . . . . .  . 
.

.
.. .

...
.....

.
.

.
.

.
..... 

• • • • • • • • • • • •  .. . " ... ,, "' .. ,. 
· . . . . . . . . . .  . 

• • • • • • • • • • • •  • • • • • • • • • • • •  • • • • • • • • • • • •  • • • • • • • • • • • •  ••••••••••••••••••••••• 
• • • • • • • • • • • •  • • • • • • • • • • • • •••••••••••••••••••••••• 
• • • • • • • • • • • •  • • • • • • • • • • • •  ....... _ .........

.
..... . 

••••••••••••••••••••••• ......................... 
•••••• ", ••••• 8 ••••••••••• ................... :.:.: :.:.:.:.:.:.:.: ':'.:.:. �'!'�G�.�,,�.�o=a� ��'�' ..• � 

1 7, 8% 

25, 1 %  

1 00% 

o Un fä l le 
4 Unfä l l e  

5 Unfä l le 
14  Unfä l le 

1 5  Un fä l le 

1 6  Un fä l l e 

20 Unfä l le 

44 Un fä l le 

6 1  Un fä l l e  

78 Unfä l le 

86 Unf� l Ie 

= 34 3  Unfä l I e  

-
C Q) 

.": 
cu ,.:,(. 

.Q> '" o 
c .-
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- 8 2  - B E I L A G E  34 

zu XII. Besonder e Vorkommnis se 

H i l fe l e istu nge n gem . § 2 Abs . 1 l i t .  c WG 

Art  O rt Ze i t  E inhe it ,  S ttlrke 

Bra ndbe käm pfu ng Bhf . H ÖRSC H I N G 6 ./7 . 2 .  1 973 F I R (Feuer l äsc hfahrzeuge) 

Schnee räum ung Bhf . A R N OLDSTE I N  1 4 . 2 . 1 973 M i I  Kdo Kärnte n 
Bhf . ROS E N BACH 

6 LKW WestBhf .  V I  L LA CH 
3/2 1 4  H Bhf . V I  L LACH 

Schnee räum ung Bhf . KU FSTE I N  26 ./27 . 2 . 1 973 G arn ison Kufste i n  
Bhf . WÖ R G L  3 0  M ann 

Suche nach Abgöng i gem W I ESE N, Bgk L 1 4 . 6 . 1 '173 1 VW Varia nt ,  1 S teyr D iese l  
4 Sprechfu nkg eröte 
1/32 

Bese i t igen von Verm uru n- ASC HAU/Zi l l erta l 20 . 6 . 1 973 Pi Kp/StbB 6 
gen 1/30 

Hochwassere i nsatz STE I ERMA R K  23 . 6 . -7 . 7 . 1 973 Pi Kp/StbB 5 
P i Zg terr/M i l Kdo S tm k .  

S icherste l l u ng der  Wasser- K I RCH BERG/T i rol 1 9 ./20 . 7 . 1 973 T Ü PI Kdo Hochfi l ze n  
versorgung nach U nwetter 1 Kd t, 5 TT -FUhrer, 5 TT 

2 Kfz + Fah rer 

Suche nach Projekt i l  der  . Gradener Bez irksstraße .6 ./7 . 8 . 1 973 P i Zg te rr/M i l Kdo S tmk . 
Mord waffe (Mord fa l l  1 UO 3 GWD + M i nensuchgertlt 
S te i re r) 

Bra nd nach Zugentg l e isung M IX N I T Z  b .  Pernegg 1 1  ./1 2 . 8 . 1 973 2 Kfz zum Tra nsport von Ö l b i nd 
m itte l  u nd Schwe rschaumstoff 

Mau l - u nd K lauenseuche Raum N I E DE R- a b  26 . 4 . 1 973 bis va r i i ert  von 35 Mann + 3 Kfz b i  
ÖSTER RE ICH 1 3 . 8 . 1 973 6 Mann + 1 Kfz 

ab 3 . 5 . 1 973 bis va r i iert  von 3 LsPiTrp + 3 Kfz b 
3 . 8 . 1 973 1 Trp + 1 Kfz 

Hochwa ssere i nsatz KEMATE N 27 . 8 . 1 973 Pi Kp/StbB 6 
1 UO 7 GWD 
StbKp/M i I  Kdo T i rol 
1/39 

. 

Hochwassere i nsa tz V Ö LS 28 . -31 . 8 . 1 973 StbKp/M i l  Kdo T i rol 
1 U O  m i t 2 PiGrp 
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B E I L A G E  3 7  

- f 5 - zu XIII . XII . Olympi sche Winter spiele 

in Innsbruck 

Xll. Olympische Wi: ter spiele in INNSBR UCK 

1 � Mithilfe de s Bundesheeres  b eim Au ; bau von Loipen und Pisten 

a)  Raum SEEFELD 

(i) Loipen: Rodungen, Schuharbeiten, Begrünung, Errichtung 

von Stegen b zw .  Wegüberbrückungen und schlie ßlich 

Abzäunungen.  

(ii) Sprungs chanze : . Sprenga!'beiten am Schanzenhügel , Verlängerung 

des  Auslaufes ,  Umbau der Schanzenanlage . 

Die s e  Arbeiten sind ab August 1 9 7 3  angelaufen,  da bereits im Winter 

1 9 7 3/74 einige kleinere nordis che Probebewerbe durchgeführt werden sollen . 

Die s eitens des BH hiefür notwendigen Arbeitskräfte werden mit einern PiZg 

(ca . 25 Mann) als ausreichend erachtet . 

b )  Raum AXAMER LIZ UM 

Rennpisten : Rodungen, Erdbewegungen mit Begrünung, Spreng­

arbeiten . Hiefür notwendige Kräfte :  1 PiZg (ca .  25 Mann) ; Unter­

bringung und Verpflegung am AlpStP AXAMER LIZ UM möglich . 

c ) Raum PATSCEERKOFEL 

Arbeiten wie im Raum AXAMER LIZUM, ebenfalls I PiZg 

(ca . 25 Mann) notwendig . 

d)  E s  muß noch mit weiter en Anforderungen - s chon für 1 9 74 - für 

andere Sportstätten, wie z .  B .  Großs chanze BERGISEL,  Bob- und 

Rodelbahn, gerechnet werden . 

2 .  Mithilfe beim Ausbau von FM- Verbindungen 

a) Raum SEEFELD 

(i) Errichtung und Betrieb de s FM-Netzes  für s ämtliche 

Langlaufbewerbe . 
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zu Beilage 37  

- 86  -

(ii) Zurverfügungstellung von 30 km schwer emFeldkabel . 

(iii) B is  zu den Langlauf- Probebewerben 1 9 7 5  soll das FM­

Netz aufgebaut s ein . 

(iv) Kräftebedarf: Ab Juni 1 974 vorerst 33 Mann der TelKpj 

StbB 6 .  

b )  Raum AXAMER LIZ UM 

(i) Verlegen der Pistenkabel entsprechend den Änderungs -

arbeiten an den Pisten ab vorau s sichtlich Sommer 1 9 74 .  

(ii) Mithilfe b eim Bau der Luftkabeltras se  von AXAMS in 

die AXAMER LIZUM im Sommer 1 9 74 .  

(iii) Verlegung der Tribünenkabel von der Schaltstelle 

(Schilift Tal station) zu den drei Zielräumen im Sommer 

1 9 7 5 .  

(iv) Kräftebedarf: für ( i )  

für (ii )  

für (iii) 

c )  Raum PATSCHERKOFEL 

20 Mann 

1 5  Mann 

1 5  Mann � 

(i) Verlegung des Pistenkabels , ca .  3 . 1 00 m ,  nach Ab­

s chluß des Pistenausbaues • 

(ii) Kräftebedarf: 20 Mann ab voraus sichtlich Sommer 1 974 . 

d) Bob- und Rodelbahn 

(i)  Nach Fertigstellung der neuen Bahn Verlegung der Fern­

meldekabel entlang der Bahn, zur Tribüne und zur An­

zeigetafel . 

(ii) Kräftebedarf: 1 0  Mann ab voraussichtlich Sommer 1 9 7 5 .  

e )  Bedarf an Fernsprechapparaten 

Das Organis ationskomitee der XII . Olympischen Winterspiele bittet 

um leihweise  Überlassung von 2 1 0  Stück Fernsprechapparaten mit 

200 Stück Kopfsprechgarnituren . Die Hälfte davon würde bereits für 

die' Probebewerbe 1 9 7 5  benötigt . 
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zu Beilage 3 7  

- 87  -

3 .  Für die Ab'vicklur:; der XII . Olympischen Winter spiele werden B eistellungen 

s eitens de s Bunde �heeres  zuminde st im gleichen Ausmaß wie 1 9 64 erwartet . 
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B E I L A G E  38 
zu XIV. Öffentlichkeit und Bunde sheer 

- 88 -

SEMINAR TÄTIGKEIT der LANDESVER TEIDIGUNGSAKADEMIZ 
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

Seminararten und deren Frequenz 

Bezeichnung 

1 .  ULV -Grundsatz seminar 

2 .  Spezialseminar für Informationsoffiziere  

3 .  Spezial seminar für GLV 

4 .  U LV Informationsver ansta1tung 

5 . UL V Planspiel über Spezialgebiete 

6 .  Hochs chu1-As sistenten- Seminar 

Dauer 

5 Tage 

5 Tage  

3 Tage 

1 Tag 

1 Tag 

7 .  Informations s eminar in österr . Großbetrieben 

1 0  Tage 

1 Tag 

2 Tage 8 .  Bürgermeister s eminar 

Die beiden letzten Seminararten wurden über Initiative der LV Ak neu ent­

wickelt . 

Frequenz 

1 9 7 1 /72  1 9 72/7 3  
Zahl Teilnehmer Zahl Teilnehmer 

Grundsat z seminar 3 9 1  4 9 7  
Spez . Sem. f .  Inf .  Offz 4 1 0 1  2 5 2  
Spez . Sem. f .  GLV 1 0  3 60 7 4 1 3  
ULV Inf. Veranstal- 8 1 3 f  3 8 3  tungen 

ULV Planspiel Ü .  2 64 1 8 7  Spezialgebiete 

Hochschu1-As sisten- 1 1 6  6 239 ten-Seminar 

Inf� Sem . i .  ö sterr . 1 2 2  2 9 1  Großbetrieben 

Bürgermeister - S 1 8 1  3 1 24 Seminare 

34 966  28 . 1 . 1 8 6  

" 
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Zeit- und Kostenaufwand 

Z eit 
1 9 7 1 /7 2  1 9 721.7 3  

Seminarbezeichnung Dauer Anzahl / Tage Anzahl / Tage 

1 )  ULV - Grunds . Sem . 5 3 1 5  4 20 
2)  Spez . Sem. Inf. Offz 5 4 20  2 1 0  
3 )  Spez . Sem. GLV 3 1 0  30  7 2 1  
4) ULV Inf� Veranst . 1 8 8 3 3 
5 )  ULV Planspiel 1 2 2 1 1 
6 )  Hochschulas s istenten 1 0  1 1 0  6 6 0  Seminar 

7) Inf� Sem . i . ö ster r .  1 1 1 2 2 Großbetrieben 

"8) Bürgerm.  Seminare 1 5 5 3 3 

9 1  1 20 

Kosten 

!In Jahre 1 9 7 2  weist die Gegenüberstellung des Ges amtaufwande s von 

S 1 5 0 . 000 ,  - - für Honorare und Lehrmittel mit der Anzahl der Seminarteil­

nehmer einen Informations aufwand von 

S 1 3 0, - -

pro Kur steilnehmer auf � . 
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zu Beilage 38 

Anteil uel' i�-(!.ß�1���_d8�,J-�;h�·.:.�d h��:t".mc�!�.:.�!igkc� 

1 9 7 1 / 7 2  1 9 7 2  / 73 
B C 2 e1chmmg LVAlc Gl'a� Klg rt Slb g In n sb Su mluo LVAk Cl' a:?; K1gft SIeg Innsb 

-.._ ••• __ .... _ _  ... _ ... _ _  •• _ "'  _ _ __  ._ .. , ..... � .... ... ___ ... ......c... _ __.. ____ ___ .. _ _  •. _� ________ ._ ........ ________ . -..,..-___ ._... .. --

- ) 'r J " "\ - �. 1 , "  " ' l I ' .l \ . �.I / ,· ur en!:.:; . ,� C in . .i �, ! ":i: 

2 )  Spc : ':i . oScm . • f . lnfo rm.a­
tions offi ziel' c  

3)  ( �  t"' f G T "'T . 0pe z  . .:J ern • •  .l..J \ 

"1 ) ULV Inf� V e r an s t �  

5 )  Hochs chulas s i stenten­
s erninar e 

6)  UL V Planspiel 

7) Information in öste�'r � 
Gro ßbet:t'i eben 

4: 
1 0  

1 
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1 0  
8 g 
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1 1. 2 

1 
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zu B eilage 38 

- 9 1  -

Aufgliederung der Teilnehmer 

a )  Nach Bundesländern 

1 9 7 1 /7 2  1972/7 3  Zusammen 
Wien 66 228 294 
Niederösterreich 46 1 1 0  1 56 
Burgenland 5 1  1 8  69 
Oberösterreich 1 9 6  4 8  244 
Salzburg 1 34 2 5  1 59 
Steiermark 2 1 5  3 08 523  
Kärnten 1 1 2  355  467  
Tiro1 141  92  2 3 3  
Vorarlberg 5 2 7 

966  1 . 1 8 6  2 . 1 52 
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = 

b)  Nach Sachbereichen 

1 9 7 1 /72 1 9 7 2/73 Zusammen 
Militärische 1 7 0  78 248 Lande sverteidigung 

Wirts chaftliche 52 Lande sverteidigung 1 9 2  244 

Geis tige 456 714 1 . 1 70 Lande sverteidigung 

Zivile 28 �) 202 490 Lande sverteidigung 

�66 1 . 1 86 2 . 1 52 
= = = = = = = = = = = = = � = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  
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/ zu n ellage 38 

- 9 2  -

Informationstätigkeit der 

"GESELLSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DER LANDESVERTEIDIGUNG" 

Im Laufe der Bericht s z eit hat die Gesell schaft zur Förderung der Landes ­

verteidigung eine Reihe von VeranstaltUngen durchgeführt ,  wobei die Referate 

zum Teil von Angehörigen der LV Ak gehalten wurden. 

Im Einzelnen: 

1 9 7 1  / 72 
Seminar zahl 

6 

Teilnehmer zahl 

1 67 

1 972 / 73 
Seminar zahl 

1 3  

T eilnehmer zahl 

534 

====================== ======= ==========�=== === == ======= == = ====== === ==== 
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